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Informationsblatt der Stadt Auma-Weidatal mit den Ortschaften
Auma, Braunsdorf, Göhren-Döhlen, Staitz und Wiebelsdorf

Fotos: U. Meister

Teilen Sie Ihre Fotos gern mit anderen? Zeigen Sie uns bekannte und weniger
bekannte Ecken in, um oder aus unserer Stadt Auma-Weidatal und den Ortschaften.

.

Wir würden uns freuen über die Zusendung Ihrer Fotos
für die Titelseite des Auma-Weidatal Boten an:

info@auma-weidatal.de.

Kesselteich im Herbst

Foto: Sybille Wetzel



- 2 - 

Stadt Auma-Weidatal 
 

Postanschrift: Marktberg 9 
      07955 Auma-Weidatal 
 

Telefon:    036626/646-0 
 

Fax:     036626/646-46 
 

Internet:   www.rathaus-auma.de 
 

E-Mail:    info@auma-weidatal.de 
 

Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 
 

Herr D. Rüdiger 
 

Tel.-Nr.:    036626/646-10 
 

E-Mail:    ruediger@auma-weidatal.de 
 

Sprechzeiten:  nach Vereinbarung 
 
 

 

 
 

Sprechzeiten aller Sachgebiete: 
 

Dienstag   09:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Donnerstag  09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr 
 
Zusätzliche Öffnungszeiten im Pass- und Meldewesen: 
 

Freitag:   09:00 - 11:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
 

Dienstag   14:00 - 16:00 Uhr 
 

Donnerstag  16:00 - 18:00 Uhr 
 

 
 

 

Sachgebiete 
 

Haupt- u. Ordnungsverwaltung 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau K. Hessel   646-18  E-Mail: hessel@auma-weidatal.de 
 

Hauptverwaltung 
 

Frau G. Heise   646-13  E-Mail: heise@auma-weidatal.de 
 

Einwohnermeldeamt; Kultur, Soziales, Kinder und Jugend, Sport 
 

Frau I. Neudeck  646-17  E-Mail: buergerbuero@auma-weidatal.de 
       646-19  E-Mail: neudeck@auma-weidatal.de 
 

Fundbüro; Öffentliche Sicherheit und Ordnung; Märkte 
 

       646-20   
 

Standesamt 
 

Frau K. Hessel   646-21  E-Mail: standesamt@auma-weidatal.de 
 

Archiv 
 

Frau S. Eisenschmidt 646-16  E-Mail: eisenschmidt@auma-weidatal.de 
 

Kämmerei 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau S. Grünler   646-22  E-Mail: gruenler@auma-weidatal.de 
 

Steuern, Liegenschaften 
 

Frau K. Florian   646-25  E-Mail: florian@auma-weidatal.de 
 

Kasse, Steuern 
 

Frau J. Petzold   646-32  E-Mail: petzold@auma-weidatal.de 
 

Bauverwaltung 
 

Sachgebietsleiter 
 

Herr A. Schwarz  646-26  E-Mail: schwarz@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Friedhof 
 

Frau I. Enders   646-29  E-Mail: enders@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Stadtentwicklung 
 

       646-28   
 

Technik, Bauhof, Straßenbeleuchtung 
 

Herr L. Prager   646-27  E-Mail: prager@auma-weidatal.de 
 

 
 

Ortschaftsbürgermeister 
 

Ortschaft Auma 

Frau Anke Hempel 

Telefon: 036626/64614 

Mobil: 0172 /6040466 (privat) 

E-Mail: hempel_anke@web.de 

Sprechzeiten im Rathaus Auma, 

Zimmer-Nr. 31:  

Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr 

und nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Braunsdorf 

Frau Simona Woköck 

Telefon: 0162/9805423 (privat) 

E-Mail: simona.woköck@web.de 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Göhren-Döhlen 

Herr Hartmut Rocktäschel 

Telefon: 036622/79428 (privat) 

Mobil: 0173/5705403 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Staitz 

Herr Michael Gaudes 

Telefon: 036622/51477 

Mobil: 0151/20768774 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Wiebelsdorf 

Herr Peter Hubrich 

Telefon: 0176/86301436 

E-Mail: peter.hubrich87@web.de 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

 
 

 

Die nächste Ausgabe des 
 

Auma-Weidatal Boten 
 

erscheint am Mittwoch, dem 4. November 2026. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge ist am Mittwoch, 21.10.2026 
im Rathaus der Stadt Auma-Weidatal, Fr. Heise. 
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Der Auma-Weidatal Bote erscheint monatlich, in der Regel mittwochs 
in der ersten Woche. Er liegt kostenlos in vielen Geschäften in Auma-
Weidatal aus, außerdem im Rathaus und in der Stadtbibliothek. Dar-
über hinaus ist er über die Internetseite der Stadt www.rathaus-auma.de 

abrufbar. Er kann gegen Übernahme der Portokosten bestellt werden. 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal, 
Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 
die jeweiligen Vereine und die Kirchen 
 

Herstellung und Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
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Informationen 
aus dem Rathaus 

 

 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

der Herbst hat Einzug in unsere Landgemeinde gehalten. Die 
ersten Blätter färben sich bunt, morgens liegt bereits ein Hauch 
von Kühle in der Luft und die Tage werden spürbar kürzer. 
Nach den warmen und langen Sommertagen zeigt sich unsere 
Natur nun von ihrer farbenfrohen Seite und lädt dazu ein, einen 
Moment innezuhalten und auf die vergangenen Wochen zu-
rückzublicken. 
 

Auch in unserer Landgemeinde hat sich wieder einiges bewegt. 
Veranstaltungen haben stattgefunden, wichtige Projekte wur-
den vorangebracht und bei einigen Themen bleiben wir weiter-
hin im Gespräch, um gemeinsam gute Lösungen zu finden. 
 

Engagement für unsere „Grüne Lunge“ 
Ein besonderer Dank gilt auch in diesem Jahr einer engagier-
ten Anwohnerin aus Auma, die sich erneut fürsorglich um die 
Pflege und den Erhalt der Pflanzen in unserer „Grünen Lunge“ 
im Park Unterer Graben gekümmert hat. Dieses freiwillige En-
gagement ist nicht selbstverständlich und trägt dazu bei, dass 
unsere öffentlichen Grünanlagen gepflegt und ansprechend 
bleiben. Für diesen Einsatz und die damit verbundene Verbun-
denheit mit unserer Stadt möchte ich mich herzlich bedanken. 
 

Buchlesung in der Bibliothek 
Am 28. Oktober 2026 findet um 17:00 Uhr in unserer Biblio-
thek eine besondere Buchlesung mit Anke Engelmann statt. 
Sie wird aus ihrem Buch „Der Blender“ vorlesen. Hierzu möch-
te ich alle interessierten Bürgerinnen und Bürger bereits jetzt 
herzlich einladen und würde mich über eine zahlreiche Teil-
nahme freuen. Veranstaltungen wie diese bereichern unser 
kulturelles Leben und machen unsere Bibliothek zu einem le-
bendigen Ort der Begegnung. 
 

Glasfaserausbau - aktueller Stand 
Beim Glasfaserausbau in unserer Landgemeinde gibt es wei-
terhin Gesprächs- und Abstimmungsbedarf. Die Telekom sollte 
die geplanten Arbeiten inzwischen abgeschlossen haben. 
 

Auch hinsichtlich des Ausbaus durch die Firma UGG gibt es 
noch offene Punkte. Bereits beim Treffen am 19. Februar 2026 
wurden verschiedene Zusagen und Vereinbarungen getroffen, 
deren Umsetzung bislang leider nicht in dem vereinbarten Um-
fang erfolgt ist. 
 

Staatssekretärin Milen Starke steht derzeit ebenfalls im Aus-
tausch mit der Firma UGG. Auch ich bleibe weiterhin mit UGG 
im Gespräch und arbeite gemeinsam mit dem Landkreis Saa-
le-Orla daran, eine Verbesserung der Situation und die Fort-
führung der noch ausstehenden Arbeiten zu erreichen. Ein 
Nachfolgetermin mit der Firma UGG fand am 29. September 
2026 statt. Dabei wurden die noch offenen Punkte erneut be-
sprochen und das weitere Vorgehen abgestimmt.  
 

Mein Dank gilt an dieser Stelle auch Steffen Schmidt für seine 
Unterstützung und sein Engagement in diesem Zusammenhang. 
 

Neues Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug für die Feuer-
wehr 
Ein wichtiger Meilenstein für unsere Freiwillige Feuerwehr war 
die Indienststellung des neuen Hilfeleistungslöschgruppenfahr-
zeugs (HLF) am 12. September 2026. Das neue Fahrzeug ver-
fügt über modernste Technik für die Brandbekämpfung und die 
Bewältigung vielfältiger Einsatzlagen. Damit unsere Kamera-
dinnen und Kameraden das Fahrzeug und seine umfangreiche 
technische Ausstattung sicher und zuverlässig im Einsatz be-
dienen können, war in den vergangenen Wochen eine intensi-
ve Einarbeitung erforderlich. 
 

Ich möchte mich ganz herzlich bei allen Kameradinnen und 
Kameraden für ihre Bereitschaft bedanken, sich mit der neuen 
Technik vertraut zu machen und die notwendigen Schulungen 
und Übungen durchzuführen. Mit dem neuen HLF wird die Ein-
satzfähigkeit unserer Freiwilligen Feuerwehr Auma nachhaltig 
gestärkt. 

4. Aum’sche Ausbildungsmesse 
Am 11. September 2026 fand die mittlerweile 4. Aum’sche 
Ausbildungsmesse statt. Mit 13 Ausstellern und über 300 
Schülerinnen und Schülern war die Veranstaltung erneut sehr 
gut besucht. Die Ausbildungsmesse bietet Jugendlichen eine 
wichtige Möglichkeit, sich über regionale Unternehmen, Aus-
bildungsberufe und berufliche Perspektiven zu informieren und 
erste Kontakte zu möglichen Ausbildungsbetrieben zu knüpfen. 
Mein Dank gilt allen Beteiligten, die zum Gelingen dieser Ver-
anstaltung beigetragen haben. 
 

Neues Spielgerät für den Spielplatz in der Straße des Frie-
dens 
Auch für unsere jüngsten Einwohnerinnen und Einwohner gibt 
es Erfreuliches zu berichten. Für den Spielplatz in der Straße 
des Friedens ist die Einweihung des neuen Spielgerätes im 
Oktober geplant. Damit wird das Spiel- und Freizeitangebot für 
unsere Kinder weiter verbessert. Ich hoffe, dass der neue 
Spielbereich von unseren Kindern gut angenommen wird und 
ihnen viele schöne Stunden bereitet. 
 

Kinderfest in Wiebelsdorf 
Am 20. September 2026 fand in Wiebelsdorf ein Kinderfest 
statt. Den Kindern und Familien wurde ein schöner gemeinsa-
mer Tag geboten. Organisiert wurde die Veranstaltung von der 
Fraktion Pro Auma-Weidatal, dem neu gegründeten Heimat-
verein, sowie der Kindertagesstätte. Ein herzliches Dankeschön 

gilt allen Organisatoren, Helferinnen und Helfern, die mit ihrem 
Engagement zum Gelingen des Festes beigetragen haben. 
 

Vollsperrung der L3002 zwischen Auma und Braunsdorf 
Aufgrund der Fahrbahndeckenerneuerung kommt es im Zeit-
raum vom 21.09.2026 bis voraussichtlich 30.10.2026 zur Sper-
rung der L3002 zwischen Auma-Weidatal, Triptiser Straße und 
Braunsdorf. Eine Umleitung wird ausgeschildert. Es handelt 
sich um eine Baumaßnahme im Auftrag des Thüringer Lan-
desamtes für Bau und Verkehr. Während der Bauarbeiten ist 
mit Verkehrseinschränkungen zu rechnen. Ich bitte alle Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer um Verständnis 
und darum, die ausgeschilderte Umleitung zu beachten. Die 
Vollsperrung hat keinen Einfluss auf die Abfahrts- und An-
kunftszeiten der Linienbusse. Die Bushaltestelle Braunsdorf 
wird während der Zeit der Vollsperrung allerdings nicht bedient. 
 

Details und aktuelle Informationen finden Sie unter bus-
greiz.de und kombus-online.eu.  
 

Gemeinsam unterwegs für die Zukunft des Auma-Weida-
Radweges 
Am 25. September 2026 fand eine gemeinsame Radtour auf 
dem Auma-Weida-Radweg statt. Die Strecke führte vom 
Quellgebiet der Orla bis nach Berga-Wünschendorf und bot 
den Teilnehmern die Gelegenheit, den Radweg und seine 
landschaftlichen Besonderheiten unmittelbar vor Ort kennenzu-
lernen. 
 

 
 

Im Mittelpunkt stand dabei das regionale LEADER-Projekt. Ziel 
ist es, die Zusammenarbeit der beteiligten Kommunen und Ak-
teure zu stärken und den Auma-Weida-Radweg als verbinden-
des Element unserer Region weiterzuentwickeln. Der rund 
24 Kilometer lange Radweg verbindet die Orla-Region mit dem 
Elstertal und schafft damit eine attraktive Verbindung für Rad-
fahrer sowie neue Möglichkeiten für Tourismus, Freizeit und 
Naherholung. 
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Gemeinsam wurde vor Ort betrachtet, welche Möglichkeiten 
bestehen, den Radweg künftig noch besser zu nutzen, weiter-
zuentwickeln und als verbindendes Element der Region sicht-
bar zu machen. 
 

An der Radtour nahmen Dr. Andreas Kraus (Geschäftsführer 
Tourismusverband Vogtland), Landrat Dr. Ulli Schäfer (Land-
kreis Greiz), Gisbert Voigt (Vorsitzender der LEADER-
Aktionsgruppe Greizer Land e. V.), Dr. Thomas Oertel (Regio-
nalmanagement der LEADER-Aktionsgruppe Greizer Land e. 
V.) sowie die Bürgermeister Marco Geelhaar (Berga-
Wünschendorf), Udo Geldner (Weida) und Dirk Rüdiger (Au-
ma-Weidatal) teil. Gemeinsam wurden Eindrücke zur Strecke 
gesammelt, Entwicklungsmöglichkeiten besprochen und wich-
tige Impulse für die weitere Zusammenarbeit im Rahmen des 
LEADER-Projektes ausgetauscht. 
 

 

 
 

Fotos: Dirk Rüdiger 
 

Dorfentwicklungskonzept - GEK 
Urkundenübergabe und Informationsveranstaltung in Staitz 
Mitte September war es offiziell: Im Rahmen einer Fest- und 
Informationsveranstaltung im Dorfgemeinschaftshaus Bachra 
überreichte Colette Boos-John, Thüringer Ministerin für Wirt-
schaft, Landwirtschaft und Ländlichen Raum, die Urkunde zur 
Anerkennung als Förderschwerpunkt an Bürgermeister Dirk 
Rüdiger. Damit hat sich der Einsatz zahlreicher Bürger und der 
Verwaltung, die sich in die Erarbeitung des Gemeindlichen 
Entwicklungskonzepts (GEK) eingebracht haben, gelohnt. 
Die Umsetzung kann nun mit finanzieller Unterstützung von 
Land, Bund und EU beginnen. 
 

 
 

Die Vertreter der Landgemeinde Auma-Weidatal - André Schwarz, Pe-
ter Hubrich, Dirk Rüdiger - mit der betreuenden Planerin Dipl.-Ing. Ulla 

Schauber; 
Foto: Dipl.-Ing. Ulla Schauber; Text von: Dipl.-Ing. Ulla Schauber 
 

Sternwarte Auma - ein Blick in die Weiten des Universums 
Nach einem längeren „Dornröschenschlaf“ wird unsere Stern-
warte in Auma wieder für den Schulbetrieb hergerichtet. Der 
Bauhof hat sich der notwendigen Instandhaltungsarbeiten an-
genommen und sorgt dafür, dass die Sternwarte und ihre An-
lagen wieder genutzt werden können. 
 

Die Sternwarte ist ein besonderer Ort, an dem Schülerinnen 
und Schüler Astronomie nicht nur aus Büchern kennenlernen, 
sondern den Blick selbst in den Sternenhimmel richten können. 

Gemeinsam mit dem Planetenwanderweg Auma bildet sie ei-
nen besonderen Lern- und Erlebnisort, der die Dimensionen 
unseres Sonnensystems anschaulich vermittelt und Neugier 
auf die Geheimnisse des Weltalls weckt. 
 

Auch für die Öffentlichkeit war die Sternwarte in der Vergan-
genheit ein beliebter Anlaufpunkt, insbesondere bei besonde-
ren astronomischen Ereignissen. Dann konnten Interessierte 
gemeinsam den Sternenhimmel beobachten und besondere 
Himmelsereignisse erleben. Es wäre schön, wenn dieser be-
sondere Ort künftig wieder stärker für den Schulbetrieb und bei 
geeigneten Gelegenheiten auch für interessierte Bürgerinnen 
und Bürger geöffnet werden kann. 
 

Denn manchmal genügt ein Blick durch das Teleskop, um zu 
spüren, wie groß das Universum ist - und wie faszinierend die 
Welt, die sich über unseren Köpfen erstreckt. 
 

    
 

Fotos: Waldemar Urbanczyk 
 

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen und farbenfrohen 
Herbst und bedanke mich herzlich für Ihr Verständnis, Ihre Un-
terstützung und Ihr Engagement für unsere Landgemeinde. 
 

Ihr Bürgermeister 
Dirk Rüdiger 
 
 

 

Öffnungszeiten/Sprechzeiten 
 

Schiedsstelle 
 

Herr M. Donner 
 0152/06761470 / E-Mail: schiedsstelle@auma-weidatal.de 
 

Herr M. Bernhardt 
 0157/71429143 / E-Mail: schiedsstelle@auma-weidatal.de 
 

Kontaktbereichsbeamter 
 

Altes Rathaus in Auma, Markt 1,  036626-20066 
 

Sprechzeiten in der Außenstelle Auma-Weidatal: 
Dienstag: 15:00 - 18:00 Uhr; Donnerstag: nach Absprache 
 

Hauptsitz Polizeiinspektion Greiz 
Brunnengasse 10, 07973 Greiz,  03661-6210 - Notruf: 110 
 

Ad hoc Immobilien GmbH 
 

Bei Fragen und Problemen, die die Angelegenheiten der ge-
sellschaftseigenen und verwalteten Grundstücke in Auma be-
treffen, wenden Sie sich bitte direkt an das Büro in Jena, Ro-
land-Ducke-Weg 1. 
 Telefon:   0151 24016442 
 Mail.    Claudia.spreer@adhoc-immobilien.de 
 Ansprechpartner: Frau Spreer 
 

DIE LINKE-Landtagsabgeordneter Andreas Schubert 
 

Wahlkreisbüro Greiz, Carolinenstr. 14, 07973 Greiz 
 03661-456154 oder 03661-456178 
 

Öffnungszeiten: 
jeden ersten Montag im Monat von 14:00 - 17:00 Uhr 
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Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro 
der Stadt Auma-Weidatal 

 

Öffnungszeiten: 
 

Montag:   geschlossen 
 

Dienstag  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Mittwoch:  geschlossen 
 

Donnerstag:  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Freitag:   9:00 - 11:00 Uhr 
 

Kontakt: 
 

E-Mail:  buergerbuero@auma-weidatal.de 
 

Telefon:  036626/646-17 oder -19 / Fax: 036626/646-46 
 

 
 

Das Rathaus Auma-Weidatal hat im Dezember 2026 
und Januar 2027 geänderte Öffnungszeiten. 

 

Öffnungszeiten vor Weihnachten: 
Dienstag, 22.12.2026: 09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Schließzeit über den Jahreswechsel: 
Vom 24.12.2026 bis zum 03.01.2027 bleibt das Rathaus 
geschlossen. 
 

Wiedereröffnung: 
Ab Montag, den 04.01.2027 sind wir wieder wie gewohnt 
für Sie da. 
 

Ihre Stadtverwaltung Auma-Weidatal 
 

 

Die Kämmerei informiert 
 

 

Zahlungstermine 
 

Bitte denken Sie in diesem Jahr an folgende Fälligkeitster-
mine: 
 

15.11.2026     4. Rate Grund- und Gewerbesteuer 
30.11.2026     Pacht 
 

Um Mahnungen zu vermeiden, empfehlen wir Ihnen die 
Teilnahme am SEPA-Lastschrift-Verfahren. Formulare er-
halten Sie in der Kämmerei oder unter www.rathaus-
auma.de. Stellen Sie bitte sicher, dass Ihr Bankkonto zum 
Abbuchungstermin ausreichend gedeckt ist. 
 

Selbstzahler überweisen bitte fristgerecht an unsere Bank-

verbindung: IBAN: DE23 8305 0000 0014 1209 33 
    BIC: HELADEF1GER 
 

Wir weisen darauf hin, dass die Bescheide für Grund-, Ge-
werbe- und Hundesteuer Dauerbescheide sind, die jeweils 
so lange gelten bis eine grundlegende Änderung erfolgt 
(z.B. Eigentümerwechsel, neuer Hebesatz oder Anpassung 
des Steuermessbetrages). 
 

Ihre Kämmerei 
 

 

Verkauf von Hack- 

schnitzel im Bauhof 
 

Die Stadt Auma-Weidatal bietet 
Hackschnitzel zum Verkauf an. 
Der Preis beträgt 20,- EUR / m³ 
Bei Interesse können Sie sich 
telefonisch mit der Bauverwaltung 
im Rathaus unter 036626/64629 
in Verbindung setzen. 

 

Bundesfreiwilligendienst 

bei der Stadt Auma-Weidatal 
 

   Umweltbereich 
      Kindergarten 
         Archiv/Bibliothek 
 

Bei Interesse können Sie sich bewerben unter: 
 

Tel: 036626/6460, Fax: 036626/64646 oder 
E-mail: info@auma-weidatal.de 

 

oder schriftlich: Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 

Ordnungsamt 
 

Weihnachtsbaum gesucht 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

die Stadt sucht auch in 
diesem Jahr wieder einen 
wunderschönen Weih-
nachtsbaum für unseren 
Marktplatz! 
 

Haben Sie auf Ihrem Privat-
grundstück eine Tanne oder 
Fichte stehen, die inzwi-
schen vielleicht zu groß für Ihren Garten geworden ist? Statt 
den Baum einfach nur zu fällen, können Sie ihn spenden und 
damit der gesamten Stadt eine Freude zur Adventszeit ma-
chen.  Bild: Adobe Stock 
 

Voraussetzungen für den Baum: 
 

Größe:     ca. 10 bis 15 Meter hoch 
 

Aussehen:   möglichst gerade gewachsen und 
      rundum dicht nadelnd 
 

Zugänglichkeit:  Der Baum muss für schwere Erntefahr- 
      zeuge (Kran u. Tieflader) gut erreichbar sein 
 

Rückmeldungen: bis 10.11.2026 
 

Die Kosten für das Fällen und den Abtransport übernimmt 
selbstverständlich die Stadt. 
 

Wenn Sie einen passenden Baum spenden möchten, melden 
Sie sich bitte mit einem Foto und den Maßen bei uns: 
 

  E-Mail:     info@auma-weidatal.de 
  Telefon:    036626/646-27 
  Ansprechpartner: Herr Prager 
 

Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge und danken Ihnen herzlich 
für Ihre Unterstützung! 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Ordnungsamt 
 

 
 

Haupt- und Ordnungsamt 
 

Bitte geplante Vereinsveranstaltungen frühzeitig melden! 
 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Abteilungsvorstände und Orga-
nisatoren, 
 

um eine optimale Abstimmung im kommenden Jahr zu gewähr-
leisten und Terminüberschneidungen in unserer Stadt zu ver-
meiden, bitten wir Ihre geplanten Vereinsveranstaltungen an 
die Stadtverwaltung zu melden. 
 

Bitte schreibt uns alle Termine für das kommende Jahr (z. B. 
Feste, Turniere, Tage der offenen Tür, Jubiläen oder größere 
Versammlungen). 
 

Welche Daten werden benötigt? 
 

Name / Art der Veranstaltung 
 

Datum und Uhrzeit (von/bis) 
 

Veranstaltungsort (Halle, Sportplatz, Vereinsheim etc.) 
 

Ansprechpartner/Verein (Name und Kontaktdaten des 
Hauptorganisators) 
 

Diese Informationen bitte gesammelt bis zum 15.12.2026 an 
neudeck@auma-weidatal.de, damit wir die Liste rechtzeitig 
im neuen Jahr ausreichen können. 
 

Vielen Dank für eure ehrenamtliches Engagement, eure Unter-
stützung und eure Mithilfe! 
 

Mit herzlichen Grüßen, 
Haupt- und Ordnungsamt 
 
 

Information aus dem Fundbüro 
 

(Stand: 10.09.2026) 
 

Folgende Fundsachen sind in der Stadt Auma-Weidatal, 
Marktberg 9, Fundbüro abgegeben worden: 
● 1x Schlüssel mit rotem Schlüsselband 
● 1x Schlüssel mit blauem Schlüsselband 
● 1x Schlüssel mit schwarzen Schlüsselband 
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● 1x Labubu 
● 1x Handschuhe grau/schwarz 
● 1x Schlüsseltasche - schwarz - mit drei Schlüsseln 
● 1x rosafarbenes Walkie-Talkie Kids Edition 
● 1x schwarze Brille 
● 1x bernstein-braune Brille 
● 1x rotbraune Brille 
● 1x silberner Ohrring 
● 1x Schlüssel mit Pin-Anstecker Biene 
● 1x Armband „weltbester Opa“ 
● 1x blaue Kosmetiktasche 
● 1x VW-Schlüssel mit schwarzer Schlüsseltasche 
● 1x Handy mit Vogelfeder 
Vermisst wird 
● Beige Damengeldbörse mit Dokumenten 
● rotes Schlüsselband mit drei Schlüssel 
● schwarze Geldbörse ca. 10x12 cm mit Dokumenten 
● schwarze Geldbörse mit Dokumenten 
● Schlüsselbund mit schwarzer Tasche und Anhänger „Adler“ 
 

Sollten Sie die oben genannten Gegenstände vermissen oder 
gefunden haben, so melden Sie sich bitte beim o. g. Fundbüro 
zu den bekannten Öffnungszeiten. 
 
 

 

Wir gratulieren, 
 

der Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 

gratuliert den Altersjubilaren recht herzlich zum 

Geburtstag und wünscht noch viele schöne Jahre 

bei bester Gesundheit im Kreise Ihrer Familie. 
 

Auch all denen, die im kommenden Monat 

ein Hochzeitsjubiläum feiern, wünscht 

              er noch viele gemeinsame 

                       Jahre in bester 

                             Gesundheit. 
 
 
 
 
 
 

 
 

Auma-Weidatal: Ortsteile werden För-

derschwerpunkt der Dorfentwicklung 
 

Mitte September war es offiziell: Im Rahmen einer Fest- und 
Informationsveranstaltung im Dorfgemeinschaftshaus Bachra 
überreichte Colette Boos-John, Thüringer Ministerin für Wirt-

schaft, Landwirtschaft 
und Ländlichen Raum, 
die Ur-kunde zur Aner-
kennung als Förder-
schwerpunkt an Bürger-
meister Dirk Rüdiger. 
Damit hat sich der Ein-
satz zahlreicher Bür-
ger:innen und der Ver-
waltung, die sich in die 
Erarbeitung des Ge-
meindlichen Entwick-
lungskonzepts (GEK) 
eingebracht haben, ge-
lohnt. Die Umsetzung 
kann nun mit finanzieller 
Unterstützung von Land, 
Bund und EU beginnen. 

 

Am 14. September übergab Ministerin Colette Boos-John feierlich die 
Urkunde für den Förderschwer-punkt der Dorfentwicklung an Bürger-
meister Dirk Rüdiger, Foto: TMWLLR 
 

Informationsveranstaltung am 29. Oktober in Staitz 
Was steckt hinter dem GEK? Wie sollen sich die Ortsteile ent-
wickeln? Wer kann in den nächsten fünf Jahren Förder-mittel 
für welche Maßnahmen beantragen? Und wie hoch sind die 
Fördersätze? Diese und weitere Fragen werden am Donners-
tag, 29. Oktober, von 18:00 bis 19:30 Uhr im Versamm-
lungssaal der ERVEMA (Staitzer Dorfstraße 44) vorgestellt und 
beantwortet. Vor Ort sind die Fördergeldstelle (TLLLR Gera) 
sowie die betreuenden Planer:innen aus Weimar (StadtStra-
tegen und quaas-stadtplaner) anwesend, um auch individuel-
le Fragen zu klären. 
 

Persönliche Termine zur Beratung und Unterstützung bei 
der Antragstellung von Fördermitteln der Dorfentwicklung 
für das Jahr 2027 können ab sofort bei der Stadtverwal-
tung angefragt werden. 
 

Durch die Anerkennung als Förderschwerpunkt der Dorfent-
wicklung eröffnen sich Kommune als auch Privaten, Vereinen, 
Unternehmen und vielen anderen die Möglichkeit, in den kom-
menden Jahren bis 2031 Zuschüsse des Landes Thüringen für 
verschiedenste Maßnahmen der Dorfentwicklung bis hin zu 
Revitalisierungsmaßnahmen für Brachflächen oder die Einrich-
tung von lokalen Basisdienstleistungen oder Grundversor-
gungsangeboten zu beantragen. 
 

Förderfähig sind beispielsweise Sanierungs- und Instandset-
zungsmaßnahmen an der Gebäudehülle, d.h. an Dächern, 
Fassaden, Fenstern, Toren und Außentüren, sofern sie sich in 
Form, Materialität und Gestaltung in das Ortsbild und die Orts-
typik einfügen. Auch mit den gestalterischen Maßnahmen ver-
bundene energetische Sanierungsmaßnahmen sowie die Ge-
staltung von Außenanlagen sind förderfähige Vorhaben. Bei 
besonders ortsbildprägenden Grundstücken können sogar 
Hofbefestigungen und Einfriedungen gefördert werden. 
 

Der Fördersatz für Private beträgt in der Regel 35 %, wobei die 
Fördersumme pro Objekt aktuell auf 30.000 € begrenzt ist und 
die Investition mindestens 7.500 € betragen muss. Die Stadt 
und gemeinnützige juristische Personen, wie beispielsweise 
Vereine, können mit bis zu 65 % gefördert werden. 
 

Auch für Maßnahmen zur Verbesserung der Grundversorgung 
und der Basisdienstleistungen können Kleinstunternehmen und 
auch Gastronomiebetriebe (bis zu 10 Mitarbeitende und max. 2 
Mio. Umsatz) Förderung erhalten. Beispielsweise für Investitio-
nen in langlebige Wirtschaftsgüter, wie Ladenausstattungen, 
Maschinen o.ä. Hier liegen die Förderquoten und Fördersum-
men teils höher. 
 

Eine wichtige Voraussetzung und Grundlage für die Beantra-
gung von Fördermitteln sind eine Vor-Ort-Beratung und eine 
Stellungnahme zu Ihrem Vorhaben durch das von der Stadt 
Auma-Weidatal beauftragte Planungsbüro StadtStrategen. Das 
Büro berät und unterstützt Sie gemeinsam mit dem kooperieren-
den Büro quaas-stadtplaner bei der Antragstellung und Abrech-
nung. Die Kosten hierfür werden durch die Stadt übernommen. 
 

Zur Koordination der Beratungsgespräche ist eine Anmeldung 
bei der Bauverwaltung erforderlich.  
 

Stadt Auma-Weidatal │Marktberg 9 │07955 Auma-Weidatal  
Bauverwaltung │Tel. 036626/646-28  
Mail bauverwaltung@auma-weidatal.de  
Web: www.rathaus-auma.de  
 

Fördermittelanträge für das Jahr 2027 müssen bis Mitte 
Dezember 2026 mit dem betreuenden Planungsbüro voll-
ständig abgestimmt sein. Um die Abgabefrist (jeweils der 
15.01.für das laufende Jahr) einhalten zu können und hierfür 
notwendige Vergleichsangebote und weitere notwendigen Un-
terlagen einzuholen, wird eine möglichst frühzeitige Kontakt-
aufnahme zur Bauverwaltung empfohlen. 
 

Allgemeine Informationen zur Dorfentwicklung, wie z.B. das 
Gemeindliche Entwicklungskonzept der Dorfregion Auma-
Weidatal, die Förderrichtlinie und Antragsformulare finden Sie 
auf der Internet-seite www.rathaus-auma.de bzw. hier: 
 

Kontakt für Rückfragen:  
 

Stadt Auma-Weidatal │Marktberg 9 │07955 Auma-Weidatal  
Bauverwaltung │Tel. 036626/646-28  
Mail bauverwaltung@auma-weidatal.de  
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Spielplatzeröffnung am 

09.10.2026 - Straße des Friedens 
 

Ein neuer Ort zum Spielen und Begegnen entsteht 
Am 09. Oktober 2026 um 15:00 Uhr wird der neu gestaltete 
Spielplatz in der Straße des Friedens offiziell eröffnet. Hinter 
der Umsetzung des Projektes steckt viel Engagement, Unter-
stützung und gemeinschaftlicher Einsatz. 
 

Den Grundstein für die Förderung legte Ortschaftsbürgermeis-
terin Anke Hempel, die am 31. März 2026 einen Fördermittel-
antrag im Rahmen des Regionalbudgets 2026 der RAG 
Greizer Land Aktionsgruppe LEADER in Thüringen stellte. 
Dabei erhielt sie tatkräftige Unterstützung durch ihre Frak-
tionsmitglieder von Pro Auma-Weidatal. 
 

Groß war die Freude, als am 05. Mai 2026 der Förderbescheid 
eintraf: 80 Prozent der Kosten werden über die Förderung 
übernommen. Die restlichen 20 Prozent trägt die Stadt Au-
ma-Weidatal als Eigenanteil, sodass der Umsetzung des 
neuen Spielplatzes nichts mehr im Wege stand. 
 

Ein wichtiger Bestandteil der Finanzierung waren außerdem 
die Spenden der Fraktion Pro Auma-Weidatal. Diese Gelder 
stammen aus den Einnahmen verschiedener Veranstaltungen, 
die im Laufe der vergangenen Zeit organisiert wurden. Dazu 
zählen unter anderem die Eröffnung der Aumischen Vorweih-
nacht im Schulpark, das Maibaumaufstellen sowie den di-
versen Veranstaltungen im Bürgerraum. Die Einnahmen wur-
den damit direkt für dieses Projekt eingesetzt, das insbesonde-
re den Kindern und Familien der Gemeinde zugutekommt. 
 

Auf dem neu gestalteten Spielplatz gibt es nun einiges zu ent-
decken. Ein Klettergerüst lädt die Kinder zum Klettern, Balan-
cieren und Toben ein. Eine gemütliche Sitzgelegenheit mit 
Raufe bietet Platz zum Ausruhen und Verweilen und schafft 
gleichzeitig einen schönen Treffpunkt im Herzen von Auma. 
Auch ein Naschgarten gehört zum neuen Spielplatzkonzept. 
Hier können die Kinder die Natur entdecken und verschiedene 
Früchte kennenlernen. Ergänzt wird das Angebot durch ein 
kleines Spielhaus, das der Fantasie freien Lauf lässt und zum 
kreativen Spielen einlädt. 

Das Projekt steht zugleich im Zusammenhang mit dem Wahl-
versprechen einer dauerhaften Unterstützung einer zu-
kunftsorientierten Kinder-, Jugend- und Seniorenarbeit. 
Die Weiterentwicklung von Angeboten und Treffpunkten für 
verschiedene Generationen soll dabei auch künftig eine Rolle 
in der kommunalen Arbeit unserer Fraktion Pro Auma-Weidatal 
spielen. 
 

Durch die Kombination aus Fördermitteln, dem Eigenanteil der 
Stadt Auma-Weidatal, Spenden und ehrenamtlichem Enga-
gement konnte das Vorhaben verwirklicht werden. Der neue 
Spielplatz soll den Kindern einen schönen und sicheren Ort 
zum Spielen, Toben und gemeinsamen Erleben bieten und 
gleichzeitig zu einem Treffpunkt für Familien werden. 
 

Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeitern des Bauhofes, 
die das Projekt tatkräftig unterstützt und damit ebenfalls einen 
wichtigen Beitrag zur Umsetzung geleistet haben. 
 

Die Eröffnung bietet nun Gelegenheit, gemeinsam auf das Er-
reichte anzustoßen und den neuen Spielplatz offiziell seiner 
Bestimmung zu übergeben. 
 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
 

Ein Projekt, das zeigt: Wenn viele gemeinsam anpacken, 
kann aus einer Idee ein schöner Ort für die ganze Gemein-
schaft entstehen. 
 

 
 
 

Informationen aus der Stadtbibliothek 
 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Wenn die Tage kürzer werden und die Natur 
sich in warme, leuchtende Farben kleidet, be-
ginnt eine besondere Zeit des Jahres. Der Ok-
tober lädt dazu ein, innezuhalten, die Fülle der 
Ernte zu würdigen und den Wandel in der Natur bewusst wahr-
zunehmen. 
 

Das Erntedankfest erinnert uns an die Gaben der Natur und 
daran, wie wertvoll Nahrung, Gemeinschaft und Zusammenhalt 
sind. Reife Früchte, buntes Laub und die letzten Ernten des 
Jahres erzählen von einem Kreislauf, der das Leben der Men-
schen seit jeher prägt. 
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Der Vollmond im Oktober, traditionell auch Jägermond ge-
nannt, steht für eine Zeit der Vorbereitung auf den kommenden 
Winter. Vorräte wurden aufgestockt und die Menschen stellten 
sich auf die dunklere Jahreszeit ein. Das Licht des Mondes 
spendete dabei Helligkeit in den langen Nächten. 
 

In der Nacht vom 31. Oktober auf den 1. November wird tradi-
tionell Samhain begangen. Das keltische Jahresfest markiert 
den Übergang von der hellen in die dunkle Jahreshälfte und 
steht sinnbildlich für Abschied, Wandel und Neubeginn. Sam-
hain war eine Zeit des Rückblicks, des Abschlusses der Ernte 
und der Vorbereitung auf den Winter. Um diese besondere 
Nacht ranken sich zahlreiche Bräuche und Geschichten. 
 

In neuerer Zeit hat sich aus den Traditionen rund um den 31. 
Oktober vor allem das heute weltweit bekannte Halloween 
entwickelt - mit Kürbissen, Lichtern, Verkleidungen und ge-
heimnisvollen Geschichten. So verbindet der Oktober alte 
Bräuche mit modernen Traditionen und lädt uns ein, über die 
Kreisläufe des Jahres, Vergänglichkeit und Neubeginn nach-
zudenken. 
 

Einladung zur Buchlesung: 
Zum Abschluss des Oktobers laden wir Sie herzlich zu einer 
Buchlesung am 28. Oktober 2026 um 17:00 Uhr mit Anke 
Engelmann ein. Sie liest aus ihrem spannenden Schelmenro-
man „Der Blender“ und nimmt uns mit auf eine Zeitreise durch 
das Leben des Hannes Bohn. 
 

Lassen Sie sich von der besonderen Atmosphäre des Herbstes 
inspirieren. Ob historische Romane, spannende Thriller, fes-
selnde Krimis oder Geschichten über alte Bräuche und ge-
heimnisvolle Zeiten - in unserer Bibliothek finden Sie die pas-
sende Lektüre für lange Herbstabende und gemütliche Lese-
stunden. 
 

* * * 
Die Öffnungszeiten der Bibliothek sind dienstags von 14:00 - 
16:00 Uhr und donnerstags von 16:00 - 18:00 Uhr. Kurzfris-
tige Schließzeiten finden Sie auf der Homepage oder im 
Schaukasten am Alten Rathaus. Vorbestellungen der neuen 
Medien können gerne telefonisch 036626/64616 oder per Mail 
eisenschmidt@auma-weidatal.de vorgenommen werden. 
 

Ich freue mich auf Ihren Besuch in der Stadtbibliothek Auma. 
 

Sandra Eisenschmidt 
 

Neue Medien in der Bibliothek  
 

Historisches 
 

● Schacht, Andrea: Das Werk der Teufelin (Begine Almut 
Bossart-Reihe Band 2) 

 

● Schacht, Andrea: Die Sünde aber gebiert den Tod (Begine 
Almut Bossart-Reihe Band 3) 

 

● Schacht, Andrea: Das brennende Gewand (Begine Almut 
Bossart-Reihe Band 5) 

 

● Thorn, Ines: Die Kaufherrin (Handelshaus Geimersheim Sa-
ga 3) 

 

● Thorn, Ines: Die Geliebte des Kaufherrn (Handelshaus Gei-
mersheim Saga 3) 

 

BUCHLESUNG 28.10.2026 
„Thüringen liest“ in der Stadtbibliothek 

 

Falsch und Fälscher 
Im Rahmen der Reihe »Thüringen liest« 
stellt Anke Engelmann am 28. Oktober 
in der Stadtbibliothek Auma ihren Ro-
man »Blender« vor. 
 

Kriminalität, Kunst und ein Hallodri: Am 
28. Oktober nimmt die Weimarer Auto-
rin Anke Engelmann ihre Zuhörer mit 
auf eine Zeitreise, die authentisch und 
sehr unterhaltsam ist. Erzählt wird die 
tragikomische Geschichte des Hannes 
Bohn, der Ende der 50er Jahre in Wei-
mar zur Welt kommt und in der DDR als 
Kleinkrimineller mit großer künstleri-

scher Begabung eine ebenso ungewöhnliche wie steile Karrie-
re zum Kunstfälscher macht. Seine Ausbildung absolviert er 
auf Schloss Friedenstein in Gotha sowie in Bad Frankenhau-

sen, wo er zu Werner Tübkes Assistentenschar gehört, der 
dort an seinem Bauernkriegspanorama arbeitet. 
 

Daneben führt der Roman noch an viele weitere Schauplätze 
in Thüringen und enthält eine Fülle von Anspielungen auf reale 
Ereignisse und die Lebenswelt der DDR und der Nachwende-
zeit. Gleichzeitig ist es ein Buch voller Fabulierlust und Fantas-
tik, das auf verblüffende Art zwischen Wahrheit und Lüge ba-
lanciert. 
 

Anke Engelmann erzählt eine im Grunde zeitlose Geschichte - 
und sie erzählt sie mit Leichtigkeit und einem Witz, der alle an-
spricht. 
 

»Ein spannender Schelmenroman, der auf faszinierende Wei-
se das wechselhafte Leben des Kunstfälschers Hannes Bohn 
und zugleich die Geschichte der Zeitenwende von 1989/90 er-
zählt. Unterhaltsam und fesselnd erzählt, steht der Roman 
verwandten Legenden wie der des Peter Holtz von Ingo Schul-
ze ebenbürtig zur Seite.« (Lutz Seiler) 
 

Zur Autorin: 
Anke Engelmann lebt in Weimar 
und betreibt dort das »Büro für an-
gewandte Poesie«. Neben ihrer Ar-
beit als Autorin ist sie Lektorin und 
unterrichtet Kreatives Schreiben 
und Alphabetisierung. »Blender«, 
erschienen 2026 bei Voland & Qu-
ist, ist der Debütroman von Anke 
Engelmann, aber nicht ihr erstes 
Buch - einige Erzählungen und 
Kurzgeschichten von ihr liegen be-
reits vor, u.a. in dem Band „Eiapo-
peia im Prenzelberg“.        Foto: Alien Schneider 
 

Anke Engelmann liest aus ihrem Roman „Blender“ 
 

Mittwoch, 28. Oktober 2026, 17.00 Uhr 
 

Stadtbibliothek Auma, Markt 1, 07955 Auma-Weidatal 
 

Eintritt: frei 
 

Anmeldung erwünscht unter 036626 /64616 
oder eisenschmidt@auma-weidatal.de 

 

Text: Verlag Voland & Quist GmbH 

 
 

 
 

NACHRUF 
 

Die Stadt Auma-Weidatal trauert um ihr ehemaliges, lang-
jähriges Stadtratsmitglied 
 

Herrn Wolfgang Hieb 
 

der am 19. Juli 2026 im Alter von 84 Jahren verstorben ist. 
 

Herr Wolfgang Hieb genoss im Stadtrat, in der Stadtverwal-
tung sowie bei den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Au-
ma-Weidatal höchste Wertschätzung für seinen unermüdli-
chen Einsatz für unser Gemeinwohl. Mit Leidenschaft und 
hohem Engagement widmete er sich dem kommunalen Eh-
renamt. Insbesondere die erfolgreiche Durchführung der 
675-Jahrfeier von Auma und die Gestaltung der historischen 
Stadtrundgänge waren ihm eine Herzensangelegenheit, für 
die er sich unermüdlich eingesetzt hat. Damit hielt er die 
Geschichte unserer Heimat für uns alle lebendig. 
 

Unvergessen bleibt dabei sein besonderer Einsatz für die 
Durchführung der 675-Jahrfeier von Auma sowie für die his-
torischen Stadtrundgänge, mit denen er die Geschichte un-
serer Heimat lebendig hielt. 
 

Die Stadt Auma-Weidatal, die ehemaligen Stadtratskollegin-
nen und -kollegen sowie der amtierende Stadtrat sind Herrn 
Wolfgang Hieb zu großem Dank verpflichtet. Wir werden ihm 

stets ein ehrendes und dankbares Gedenken bewahren. 
 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und seiner Familie. 
 

Stadt Auma-Weidatal 
Der Bürgermeister 

Die Ortschaftsbürgermeister 
Die Stadt- und Ortschaftsräte 

Die Mitarbeiter der Stadt 
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Müllentsorgung 2026 

Auma-Weidatal 
 

Bio 
 

Auma-Weidatal 
13.10./20.10./ 27.10./03.11.2026 
 

Hausmüll 
 

Pfersdorf (Dienstag ungerade Woche) 
20.10. 2026 
 

Wiebelsdorf, Wöhlsdorf (Dienstag ungerade Woche) 
20.10./03.11.2026 
 

Döhlen, Göhren, Staitz (Dienstag gerade Woche) 
13.10./27.10.2026 
 

Wenigenauma (Mittwoch ungerade Woche) 
07.10./21.10./04.11.2026 
 

Untendorf, Tischendorf (Freitag ungerade Woche) 
09.10./06.11.2026 
 

Zickra (Freitag ungerade Woche) 
23.10.2026  
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Krölpa, 
Muntscha, Braunsdorf (Freitag ungerade Woche) 
09.10./23.10./06.11.2026 
 

LVP 
 

Zickra (Dienstag ungerade Woche) 
03.11.2026 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
28.10.2026 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Untendorf, 
Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Woche) 
29.10.2026 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag gerade Woche) 
30.10.2026 
 

Papier 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
14.10.2026 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Untendorf, 
Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Woche) 
15.10.2026 
 

Zickra (Donnerstag gerade Woche) 
29.10.2026 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag ungerade Woche) 
09.10./06.11.2026 
 

Änderungen sind vorbehalten. 

Die aktuellen Termine finden Sie auch auf der Homepage des 

Abfallwirtschaftszweckverbands Ostthüringen: www.awv-ot.de 
 

Sperrmüll- und Schrottabfuhr 
 

Der AWV Ostthüringen bietet die sog. Abrufsammlung für 
Sperrmüll, Schrott und Elektroschrott an. Sperr-
müll/Schrott/Elektroschrott wird nur nach telefonischer Anmel-
dung zu einem festgelegten Termin abgeholt. Angemeldeter 
Sperrmüll/Schrott/Elektroschrott muss zum gebuchten Termin 
bis spätestens 6 Uhr bereitgestellt werden. Die Anmeldung er-
folgt über unser Servicetelefon: 
 

0365 83321-50 
 

Mo.-Do. von 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr und 
Fr. von 8:00 bis 12:00 Uhr. 
 
 

FTTH-Ausbau der Telekom 
 

Verantwortlichkeiten und Ansprechpartner 
 

Telekom Baubegleitung vor Ort: Herr S. Schmidt 
Tel.. 0361 651 2425 / E-Mail: steffen.schmidt05@telekom.de 
 

Telekom Baubegleitung vor Ort in Vertretung: Herr C. Ulitzsch 
Tel.. 0361 651 7588 / E-Mail: christian.ulitzsch@telekom.de 
 
 

 
 

Aus den Ortschaften 
 

 

Ortschaft Wenigenauma 
 

Aufruf zur Teilnahme am Fahrradklimatest 2026 
 

Noch bis zum 
30.November 2026 kön-
nen (und sollten) alle 
Radweg-Interessierten 
am ADFC-Fahrradklima-
Test teilnehmen. 
 

Diese Online-Befragung 
wird vom ADFC alle zwei 
Jahre durchgeführt. Es 
wird ermittelt, wie die 
Radwegsituation und die 
Zufriedenheit der Radfah-
rer*innen in den einzelnen Regionen Deutschlands aussieht. 
Mit der Auswertung erhalten Verkehrsplaner und politisch Ver-
antwortliche ein wichtiges Feedback über die Situation und die 
Stimmung vor Ort. Der ADFC-Fahrradklima-Test ist eine der 
größten Befragung zum Radfahrklima weltweit und wird vom 
Bundesministerium für Digitales und Verkehr gefördert. 



- 10 - 

Wir bitten dringend um eure Teilnahme, gerade in unserer un-
terentwickelten Radwegelandschaft Ostthüringen brauchen wir 
jede Stimme, um überhaupt wahrgenommen und gehört zu 
werden. Der Online-Fragebogen ist zu finden unter: 

fkt.adfc.de/Befragung. 
 

Für diejenigen, die den Fragebogen lieber in Papierform aus-
füllen möchten, liegen Teilnahmebögen im Rathaus Auma-
Weidatal, im Schreibwarenladen und im Fahrradladen aus. Bit-
te die ausgefüllten Bögen dort abgeben, wir schicken sie zent-
ral zurück. 
 

Um überhaupt in die Auswertung einbezogen zu werden, 
braucht es 50 Teilnehmer je Stadt oder Gemeinde. Vor vier 
und auch vor zwei Jahren haben wir es geschafft, die erforder-
liche Stimmenanzahl zu erreichen. 
 

 
 

„Marktplatz Auma, Treffpunkt zur Fahrrad-Demo 2022“ 
 

Um zu unterstreichen, wie wichtig eure Teilnahme ist, soll hier 
noch eine Begebenheit erwähnt werden. 
 

Vor kurzer Zeit hielt ein Senioren-Paar mit E-Bikes (völlig ent-
kräftet und enttäuscht) in der Ortsmitte Wenigenauma an, um 
zu fragen, ob ich ihnen weiterhelfen könnte. Sie hatten sich 
unsere Region im Internet ausgesucht, weil sie dort als touris-
tisch reizvoll und mit gut ausgebauten Radwegen beworben 
wird. Nun waren sie in einer netten Pension in Chursdorf un-
tergekommen und am Morgen zu ihrer ersten Tour, über das 
Zeulenrodaer Meer gestartet. Als wir uns trafen war es 13:00 
Uhr. Sie hatten noch nichts gefunden, wo sie etwas Essen 
konnten und ihr Weg, der sehr schlecht ausgeschildert war, 
führte zum Teil über schlechte Feldwege und Schotterpisten.  
Sie waren gezwungen, abzusteigen und ihre E-Bikes zu schie-
ben. Von mir wollten sie nur wissen, wie sie schnell und sicher 
nach Auma kommen können, über die stark befahrene Haupt-
straße wollten sie nicht fahren und sie wollten wissen, ob es in 
Auma eine Gaststätte gibt, in der sie noch zu Mittag essen 
können. Leider musste auch ich sie enttäuschen. Als zumin-
dest sicherer Weg blieb nur der Planetenweg und 14:00 Uhr 
eine Gaststätte mit Mittagstisch in Auma zu finden, na ja……? 
 

Die Enttäuschung der Beiden war jedenfalls so groß, dass sie 
ihre Meinung und Bewertung unserer Region im Netz kundtun 
wollten. Ich konnte ihren Frust gut verstehen, denn verglichen 
mit anderen Regionen in Deutschland, gibt es in Ostthüringen 
noch viel zu tun. 
 

Deshalb hier noch einmal der Aufruf an alle, beteiligt euch an 
der Online-Befragung zum Fahrradklimatest 2026, bzw. füllt die 
Fragebögen aus. Jede Stimme zählt! 
 

Corinna Weiser, Wenigenauma 
 
 

Ortschaft Wiebelsdorf 
 

Einladung zum Seniorentreffen  
 

Unser nächstes Treffen der Rentnerinnen und Rentner bei Kaf-
fee und Kuchen findet am  
 

Mittwoch den 21.Oktober 2026 ab 14.00 Uhr 
in der Gaststätte „Goldener Löwe“ Wöhlsdorf 

 

statt zu dem Alle recht herzlich eingeladen sind. 
 

Als Gast begrüßen wir Herrn Schreyer von der Verkehrswacht 
Gera der zum Thema „ E-Mobilität “ sprechen wird. 
 

Bei Interesse zur Teilnahme gebt bitte bis 16.10.2026 Bescheid. 
 

Christine Gerold Tel. 036626-21155  
Marlies März Tel. 036622-72946  
Fam. Raths Tel. 036626-31376  
Seniorengruppe Wiebelsdorf  

 

Kindergartennachrichten 
 

 

AWO Kindergarten Sonnenschein 
 

Eine bunte Herbstwoche 
 

In unserem Kindergarten stand eine ganze Woche lang alles 
im Zeichen des Herbstes. An den verschiedenen Wochentagen 
erwarteten die Kinder abwechslungsreiche Aktivitäten und be-
sondere Erlebnisse. Gemeinsam starteten wir mit einem stim-
mungsvollen Herbstkonzert, bei dem die Kinder mit viel Freude 
ihre Herbstlieder und Gedichte präsentierten. An einem weite-
ren Tag konnten die Kinder bei verschiedenen Herbstbastelei-
en ihrer Kreativität freien Lauf lassen und schöne Werke ge-
stalten. Ein gemeinsamer Herbstspaziergang führte uns hinaus 
in die Natur, wo wir die bunten Farben des Herbstes entdecken 
und zahlreiche Naturmaterialien sammeln konnten. Auch die 
mitgebrachten bunten Herbstkörbchen der Familien sorgten für 
eine wunderschöne herbstliche Atmosphäre in unserem Kin-
dergarten. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei allen Eltern 
für ihre Unterstützung und die liebevoll gestalteten Körbchen 
bedanken. Die gesamte Herbstwoche war geprägt von Freude, 
Gemeinschaft und vielen schönen gemeinsamen Erlebnissen. 
Wir hatten eine abwechslungsreiche und farbenfrohe Zeit und 
konnten den Herbst mit allen Sinnen erleben. Die Kinder und 
das Team des AWO Kindergartens Sonnenschein wünschen 
allen einen sonnigen Herbst! 
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Gelernt wird bei uns immer, 
 

das geht bereits früh beim Ankommen im Kindergarten los, 
denn das An- und Ausziehen sollen zumindest im Bereich der 
älteren Kinder schon selbst übernommen werden. Sicherlich 
haben es Mama und Papa besonders morgens eilig, aber im 
Tagesablauf ziehen sich die Kinder selbst um. Und die Erzie-
herinnen helfen aus, wenn der Reißverschluss oder der Knopf 
partout nicht schließen lässt. Ansonsten hilft jedes An- und 
Ausziehen beim Erreichen von mehr Selbständigkeit. Auch das 
Tischdecken, die Brotbüchsen auspacken, Tischdienste, Bet-
ten aufbauen und viele Dinge des Alltags bewältigen die Kinder 
hier im Kindergarten oft schon relativ selbständig und sind sehr 
stolz darauf. 
 

Großen Wert legen wir natürlich auch auf die Umsetzung des 
Thüringer Bildungsplanes, der für Kinder von 0-18 Jahre gültig 
ist und ein riesiges Bildungsspektrum abdeckt. Das wichtigste 
Bildungsinstrument ist für unsere Kindergartenkinder das Spiel, 
hier tauschen sie sich aus, sammeln soziale Erfahrungen, ler-
nen voneinander und das meist ohne große Anstrengungen. 
Das Spiel drinnen, aber auch draußen bietet für Lebenserfah-
rungen im Vorschulalter eine Unmenge Potential.  
 

Aber auch die verschiedenen Angebote, die altersgerecht vor-
bereitet und mit den Kindern durchgeführt werden sind wichtig. 
Hier geht es meistens um einen bestimmten Bildungsbereich, 
der schwerpunktmäßig behandelt wird. Vormittags nach dem 
Spiel heißt es dann, wir treffen uns im Kreativraum, im Sport-
raum, auf dem Sportplatz oder im Cafe´Krümel und dann geht 
es los. Viele Kinder haben richtig viel Spaß und freuen sich auf 
die Angebote, manch einer braucht etwas mehr Motivation und 
die kleine „Null-Bock“ Fraktion ist nach ein paar Minuten meist 
der aktivste Teil der Gruppe, weil es einfach Spaß macht. 
 

Um unseren Kindergartenkindern noch vielfältigere Themen 
nahe zu bringen, haben wir jetzt nachmittags kleine Arbeits-
gemeinschaften eingeführt in die sich die Kinder der großen 
Gruppen selbst einwählen dürfen. Montags geht es los mit der 
„Lego - Denkwerkstatt, Bauen Tüfteln, Mathe, entdecken“, 
dienstags heißt es „Hast du Töne - mit Musik geht alles bes-
ser“, mittwochs gibt es „Yoga für kleine Yogies“ und donners-
tags „Englisch for fun“ für ein paar Wochen bleiben die Kinder 
in ihren gewählten Aktivitäten und wechseln dann in etwas 
Neues. Wir haben noch ganz viele Ideen, wie diese kleinen 
Kurse weiter geführt und auch neue Themen einbezogen wer-
den können. 
 

Aber auch das schöne Herbstwetter nutzen wir natürlich sehr 
gerne, und wenn wir den Sportplatz schon gleich nebenan ha-
ben, wird der für die verschiedenen Sportübungen aktiv genutzt. 
 

Ein besonderer Höhepunkt war der Besuch von Schneewitt-
chen hier bei uns im Kindergarten. Die Tanzschule Schmeißer 
war für einen Vormittag zu Besuch und das Schneewittchen 
tanzte mit den Kindern ganz verschiedene Tänze. Nicht nur 
von der schönen Musik und den passenden Bewegungen wa-
ren die Kinder begeistert, der goldene Glitzerrock vom schönen 
Schneewittchen war einfach nur bezaubernd und ein echter 
Hingucker. 
 

Nun steht bei uns die Herbstwoche bevor und beim nächsten 
Mal berichten wir ausführlich davon. 
 

Liebe Grüße von allen kleinen und großen “Zwergenländern“ 
 

    

 
 

 
 
 

 
 

Schulnachrichten 
 

 

Neues aus der Regelschule 
 

Zu unserer Freude konnten wir zu Beginn des neuen Schuljah-
res wieder eine 5. Klasse begrüßen. Beim feierlichen Empfang 
auf dem Schulhof überreichten die Schülerinnen und Schüler 
der 9. und 10. Klasse jedem der 28 SuS ein blaues Schul-T-
Shirt sowie je eine Überraschungstüte mit Schulutensilien und 
Süßigkeiten. Somit werden zurzeit 95 SuS von 10 Lehrerinnen 
und Lehrern in allen Fächern unterrichtet. 
 

Am Montag, dem 24. August waren eine Schauspielerin und 
ein Schauspieler vom Ensemble Radiks aus Berlin zu Gast und 
präsentierten den SuS der 7. - 10. Klasse das Stück „Fake 
oder War doch nur Spaß“ zum Thema Cybermobbing. Siehe 
Schülerbericht! 
 

Natürlich besuchten unsere SuS der 8. - 10. Klasse die 
4. Aum‘sche Ausbildungsmesse am 11. September und kamen 
dabei mit den Mitarbeitern der Ausstellungsbetriebe ins Ge-
spräch. Für die SuS der 9. Klasse war diese Veranstaltung ein 
toller Abschluss ihrer Berufsvorbereitungswoche, in der die SuS 

u. a. eine Bewerbungsmappe erstellten, Vorstellungsgesprä-
che übten und verschiedene Firmen der Umgebung besuchten. 
 

Am Donnerstag, dem 10. September fand die Wahl des Schü-
lersprechers statt. Wie bei den „Großen“ gab es ein Wahllokal, 
eine Wahlurne, einen Wahlvorstand und Wahlhelfer, unter-
stützt durch unseren jungen Kollegen Herr Danz. Ganz demo-
kratisch konnte jeder auf einem Stimmzettel seine Stimme für 
einen der vorgeschlagenen Kandidaten vergeben. Mit großem 
Abstand wurde Til Vormelchert (Kl. 9) zu unserem neuen 
Schülersprecher gewählt. Jeremy Guhlich (Kl. 9) wurde sein 
Stellvertreter. Herzlichen Glückwunsch! 
 

Agnes Hug, Schulleiterin 
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„Fake oder war doch nur Spaß?“ 
Theaterstück über Cybermobbing 

 

Am Montag, dem 24.08.2026, war das Theaterensemble Ra-
diks bei uns an der Schule zu Besuch. Die zwei Schauspieler 
führten das Theaterstück „Fake oder war doch nur ein Spaß?“ 
auf. Dabei ging es um ein Thema, das für Jugendliche heutzu-
tage sehr wichtig ist: Cybermobbing und der Umgang mit Sozi-
alen Medien. 
 

Im Stück wurde gezeigt, wie schnell aus kleinen Kommentaren, 
Sticheleien oder einem vermeintlichen Spaß etwas viel Ernste-
res entstehen kann. Die beiden Schauspieler schlüpften dabei 
in verschiedene Rollen und stellten die Situation sehr realis-
tisch dar. Dadurch konnte man sich gut in die Geschichte und 
die einzelnen Personen hineinversetzen. Das Stück machte 
deutlich, dass Beleidigungen und Bloßstellung im Internet nicht 
einfach verschwinden, sondern für die betroffene Person große 
Folgen haben können. Auch der Umgang mit persönlichen Da-
ten und sozialen Netzwerken spielt eine wichtige Rolle. 
 

Besonders interessant war, dass die Aufführung nicht einfach 
mit dem letzten Satz des Stückes endete. Danach hab es noch 
eine kleine Reflexionsrunde mit uns. Wir konnten über das Ge-
schehen nachdenken und wurden unter anderem gefragt, ob 
wir glauben, dass die Geschichte auf einer wahren Begeben-
heit basiert oder komplett ausgedacht ist. Es war ziemlich er-
schreckend, wie viele sich bei der Aussage „Es basiert auf ei-
ner wahren Geschichte“ gemeldet haben. Die Geschichte ist 
zwar nicht genau so passiert, orientiert sich laut Informationen 
zum Stück aber eng an realen Fällen. 
 

Insgesamt war das Theaterstück nicht nur eine normale Auf-
führung, sondern hat uns auch zum Nachdenken über unser 
eigenes Verhalten im Internet und im Umgang mit Personen 
gebracht. Vor allem wurde deutlich, dass etwas, das für eine 
Person vielleicht nur als Spaß gemeint ist, für jemand anderen 
sehr verletzend sein kann. Genau deshalb war das Stück eine 
wichtige Erfahrung und hat gezeigt, wie ernst Cybermobbing 
wirklich genommen werden sollte. 
 

Sophia Lang, Klasse 9 
 
 

 

Sterbefälle 
 

 

Abschied nehmen heißt, sich an die schönen Dinge 

des Lebens zu erinnern, sie nicht zu vergessen und 

dankbar zu bewahren. Wir nehmen Abschied von 
 

 

    Wilbald, Tassilo      07.09.2026 
 

    Ehrlich, Joachim      09.09.2026 
 

    Grunert, Annemarie     28.09.2006 
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Bereitschaftsdienste 
 

 

 
 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel.: 036628/58970 
 

Neue Apotheke Zeulenroda      Tel.: 036628/58970 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel.: 036628/4030 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA      Tel.: 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel.: 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel.: 036622/7049 
 

Stadt-Apotheke Triptis       Tel.: 036482/3500 
 

Adler-Apotheke Weida      Tel.: 036603/63213 
 

Stadt-Apotheke Berga/Elster    Tel.: 036623/20215 
Macrobius-Apotheke Wünschendorf  Tel.: 036603/88212 
 

Brücken-Apotheke Greiz      Tel.: 03661/70550 
 

Rosen-Apotheke Greiz      Tel.: 03661/3328 
 

Spitzweg-Apotheke Greiz     Tel.: 03661/432727 
 

Adler-Apotheke Greiz      Tel.: 036618749877 
 

07.10.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

08.10.  Adler-Apotheke, Greiz 
 

09.10.  Stadt-Apotheke, Münchenbernsdorf 
 

09.10.  Rosen-Apotheke, Greiz 
 

10.10.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

11.10.  Adler-Apotheke, Weida 
 

11.10.  Spitzweg-Apotheke, Greiz 
 

12.10.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

13.10.  Adler-Apotheke, Greiz 
 

14.10.  Brücken-Apotheke, Greiz 
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14.10.  Stadt-Apotheke, Triptis 
 

15.10.  Rosen-Apotheke Greiz 
 

16.10.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

17.10.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

18.10.  Macrobius-Apotheke, Berga-Wünschendorf 
 

18.10.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

19.10.  Stadt-Apotheke, Weida 
 

19.10.  Spitzweg-Apotheke, Greiz 
 

20.10.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

21.10.  Adler-Apotheke, Greiz 
 

22.10.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

23.10.  Apotheke am Stadtbrunnen,  Zeulenroda 
 

24.10.  Brücken-Apotheke, Greiz 
 

24.10.  Stadt-Apotheke, Triptis 
 

25.10.  Rosen-Apotheke, Greiz 
 

26.10.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

27.10.  Alte Apotheke, Zeulenroda 
 

28.10.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

29.10.  stadtapotheke TRIEBES 
 

30.10.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

31.10.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

01.11.  Stadt-Apotheke, Münchenbernsdorf 
 

01.11.  Spitzweg-Apotheke, Greiz 
 

02.11.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

03.11.  Adler-Apotheke, Weida 
 

03.11.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

04.11.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

05.11.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

06.11.  Adler-Apotheke, Greiz 
 

 
 

Ärztlicher Notdienst 
 

Telefonnummer für den ärztlichen und 
zahnärztlichen Bereitschaftsdienst sowie 

Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 
 

116 117 
 

* * * 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

* * * 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 

 
 

 
 
 

 

Traueranzeigen, Danksagungen 
 
 

Tel. 036622/79056  ●  druckerei@schwolow.eu 
 

 

Anzeigenschluss für die November-Ausgabe 
ist am Freitag, 20.10.2026 

 

 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Mitteilungen des Evangelisch-

Lutherischen Kirchspiels Auma 
 

Monatslosung: 
 

„Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein; sonst betrügt ihr 
euch selbst.“  (Jakobus 1,22(L) ) 
 

Gottesdienste und andere Veranstaltungen 
 

Änderungen sind möglich. Bitte entnehmen Sie die Gottes-
dienstzeiten aus den Schaukästen und unserer Homepage: 

www.Kirchspiel-Auma.de 
 

 

10.10. 
 

17:00 Uhr 
 

Piesigitz 
 

Kirmesgottesdienst 
 

 

17.10. 
 

16:00 Uhr 
 

 

Förthen 
 

Erntedankgottesdienst 
mit Abendmahl 
 

 

25.10. 
 

17:00 Uhr 
 

Wenigenauma 
 

Kirchweihgottesdienst 
 

 

30.10. 
 

18:00 Uhr 
 

Auma-Kirche 
 

Schwarzlichtgottes-
dienst für Kinder und 
Jugendliche 
 

 

31.10. 
 

10:00 Uhr  
 

Zeulenro-
da/Seestern 
Panorama-
bühne 
 

 

Reformationsgottes-
dienst 

 

01.11. 
 

09:00 Uhr 
 

10:10 Uhr 
 

14:00 Uhr 
 

15:00Uhr 

 

Pahren 
 

Förthen 
 

Merkendorf 
 

Krölpa 
 

 

Kirmesgottesdienst 
 

Kirmesgottesdienst 
 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst 
 

 

07.11. 
 

10.00 Uhr 
 
 

18:00 Uhr  

 

Auma-
Pfarrhaus 
Auma 

 

Krümelkirche 
 
 

Nachreformations-
konzert 
 

 

Schon mal vormerken: 7.11.2026 
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Christenlehre 
 

 
 

Euer Christenlehreteam 
 

Jugendtreff Auma - Dein Platz 
zum Ankommen und Auftanken 

 

Du hast Lust auf Gemeinschaft, gute Gespräche und leckeres 
Essen? Dann komm vorbei zum Jugendtreff Auma! 
Gemeinsam kochen, essen, quatschen über das, was euch 
wichtig ist - oder einfach Tischkicker, Tischtennis spielen und 
auf der Couch chillen. Ganz entspannt, ganz du selbst - wir 
freuen uns auf dich! 
 

Dein Jugendtreff-Team: Annkathrin & Falko 
 

Immer in den ungeraden Kalenderwochen, dienstags von 
17.00 bis 19.00 Uhr öffnen wir für euch die Türen: 
 

 

Der Gemeindekirchenrat Auma-Weidatal 
gratuliert allen Altersjubilaren herzlich 
zum Geburtstag und wünscht Gottes Se-
gen mit vielen Jahren der Gesundheit und 
Glück. 
 

Auch allen Ehejubilaren 
gratulieren wir recht herzlich und wünschen 
viele glückliche gemeinsame Jahre. 
 

GKR Auma-Weidatal 
 

Trauung im Kirchspiel Auma 
 

Hanna Knoche, geb.: Glaßmann und Toni Knoche, habe sich 
in der Kirche zu Pahren, das JA-WORT gegeben. 
 

Wir gratulieren recht herzlich dazu und wünschen 
alles Gute und Gottes Segen für die Zukunft. 

 

Taufe im Kirchspiel Auma 
 

Paul Hönig aus Braunsdorf, wurde im September in der Kirche 
zu Braunsdorf getauft. 
 

Theo Langhammer, Martha Langhammer und Alice Humpisch 
wurden im September in der Kirche zu Piesigitz getauft. 
 

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen 
alles Gute für die Zukunft und Gottes Segen. 

 

Trauer im Kirchspiel Auma 
 

Jürgen Ginther verstarb im August im Alter von 74 Jahren und 
wurde auf dem Friedhof in Wöhlsdorf beigesetzt. 
 

Eberhard Zimmt verstarb im August im Alter von 91 Jahren und 
wurde auf dem Friedhof in Wenigenauma beigesetzt, 
 

Wir schließen alle Trauernden in unsere Gebete ein. 
 

Seniorentreff 
 

im Amtsgericht (Altes Rathaus) am 21.10.2026, 14:30 Uhr 
 

Ahnenforschung 
 

Schritt für Schritt zur Eigenen Familiengeschichte. 
 

Wenn Sie auch gerne wollen, dann melden 
Sie sich dienstags und/ oder donnerstags im 
Pfarramt unter der Nummer: 036626- 20249 
und vereinbaren einen persönlichen Termin. 
Steffi Heidrich wird sich gerne um Ihre Fami-
liengeschichte kümmern! (Es fällt eine kleine 
Gebühr lt. Gebührensatzung des EKM an. 
Diese wird beim Vorgespräch mitgeteilt.) 
 

Posaunenchor 
 

Wir suchen neugierige die das Trompete bzw. Posaune 
spielen erlernen möchten. Gerne im Pfarrbüro melden. 

 

Das Pfarrbüro 
 

Sie erreichen Ihr Pfarramt unter 036626/20249, dort meldet 
sich dienstags und donnerstags von 9:00 - 12:00 Uhr die 
Pfarramtssektretärin Frau Treibl. 
 

E-Mail-Adresse: ev.pfarramt.auma@web.de 
 

Home Page:  www.Kirchspiel-Auma.de 
 

Ein neues Herzensprojekt von mir: 
 

Manchmal tut es gut, einfach 
loszugehen. 
Ein paar Schritte an der fri-
schen Luft - und die Gedanken 
kommen von ganz allein ins 
Rollen. Ich lade ein zum Walk 
& Talk: gemeinsam mit mir 
spazieren gehen und dabei re-
den - ganz unkompliziert. Über 
das, was gerade bewegt. 
Draußen fällt vieles leichter. 
Und manchmal reicht schon ein 
kleiner Weg, um wieder ein 
Stück weiterzukommen. Wer 
Lust hat: einfach melden und 
wir finden einen Termin. 
 

Pfarrerin Lisa Krille 
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Was darf eigentlich fallen? 
Im Oktober liegt plötzlich überall etwas herum. 
Blätter auf dem Gehweg. 
Blätter im Garten. 
Blätter auf dem Auto. 
Und kaum hat man sie zusammengefegt, kommt der nächste 
Windstoß und verteilt sie wieder. 
Man könnte sich darüber ärgern. 
Oder man schaut einmal genauer hin. 
Denn eigentlich machen die Bäume gerade etwas ziemlich Mu-
tiges: 
Sie lassen los. 
Sie halten nicht krampfhaft fest, was einmal grün und schön 
war. Sie sagen nicht: „Das war doch gerade noch Sommer!“ 
Sie lassen fallen, was seine Zeit hatte. 
Vielleicht ist der Herbst deshalb eine ziemlich gute Jahreszeit 
für eine Frage: 
Was halte ich eigentlich fest, obwohl ich es längst loslas-
sen könnte? 
Eine Sorge vielleicht. 
Einen Ärger. 
Einen Satz, den jemand gesagt hat und den ich seit Wochen 
mit mir herumtrage. 
Den Anspruch, alles schaffen zu müssen. 
Oder die Vorstellung, dass das Leben bitteschön genau so lau-
fen soll, wie ich es geplant habe. 
Loslassen klingt leicht. Ist es aber nicht. 
Denn wer loslässt, hat erst einmal die Hände leer. 
Und genau da beginnt für mich Vertrauen. 
In der Bibel heißt es: „Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er 
sorgt für euch.“  (1. Petrus 5,7) 

Ich mag diesen Satz, weil dort nicht steht: Habt keine Sorgen. 
Da steht auch nicht: Reiß dich zusammen. Wird schon. 
Da steht: Du darfst sie abgeben. 
Vielleicht ist das eine kleine Übung für diesen Oktober: 
Wenn draußen die Blätter fallen, einmal überlegen: 
Was darf bei mir fallen? 
Was muss ich nicht noch bis Weihnachten mitschleppen? 
Vielleicht können wir manches nicht einfach vergessen. 
Aber wir können aufhören, es allein festzuhalten. 
Und dann sind unsere Hände vielleicht ein bisschen freier. 
Für das, was kommt. 
Für einen neuen Tag. 
Für einen Menschen neben uns. 
Und für Gott, der sagt: 
Gib her. Ich trage mit. 
Ich wünsche Ihnen einen gesegneten Oktober - mit bunten 
Blättern, freien Händen und dem Mut, auch einmal etwas fallen 
zu lassen. 
 

Ihre Pfarrerin Lisa Krille 
 

Das war bei uns alles so los… 
 

Tauferinnerung am Silbersee - Kirche mit Notstrom 
 

Mit einer kleinen Strompanne ging es los - doch dank des Not-
stromaggregats von Ralf Schmidt konnte unsere Tauferinne-
rung am 6. September am Silbersee bei Wenigenauma starten. 
Annerose Barnikow und Hans-Jürgen Rothe berührten uns 
mit kirchlichen und bekannten Liedern. 
 

Im Mittelpunkt stand Zachäus auf dem Baum, den Jesus her-
unterruft. Grandios gespielt von der „Laienschauspielgruppe 
Wenigenauma-Muntscha“! Matthias Hoh als Zachäus war in 
einer seiner Paraderollen - und als Richard Jakob aus 
Muntscha als Jesus kam, konnte man fast meinen, der Echte 
stünde plötzlich vor uns. Danke an Corinna Weiser für die Or-
ganisation unserer Schauspieltalente! 
 

Während der Predigt studierte Andrea Schauerhammer, Lei-
terin des Kindergartens Zwergenland in Wiebelsdorf, gemein-
sam mit ihrer Tochter ein Lied mit den Kindern ein. Der Ju-
gendtreff Auma half ebenfalls tatkräftig mit - und so gab es 
anschließend für alle noch Tauftattoos. 
 

Und dann: Ab in den Silbersee! Viele Mutige kamen zur Tau-
ferinnerung mit ins überraschend warme Wasser. 
 

Danke an die Wenigenaumaer für die komplette Organisation, 
Bänke, Tische und das Essen danach und besonders an Prä-

dikantin Sabine Scheffel-Achtelstädter für die gemeinsame 
Gestaltung und ihre tolle Themenidee. Es ist wie immer eine 
Freude mit ihr! 
 

Und falls wir jemanden vergessen haben: ganz bestimmt nicht 
mit Absicht. Viele haben mit angepackt - und genau so 
wurde daraus ein richtig schöner Nachmittag am Silbersee. 
 

 
 

Fotos: Max Heidrich 

 

Mission Schatz - Folge dem Licht! 
 

Am 19. September um 19:00 Uhr hieß es rund um die Aumaer 
Kirche: Taschenlampen an und los! Kinder unterschiedlichen 
Alters machten sich gemeinsam mit ihren Eltern auf Schatzsu-
che. 
 

Die Schatztruhe war schnell gefunden - nur leider verschlos-
sen. Vier Zahlen fehlten! Also zogen vier Teams los: Das 
Sternenteam folgte leuchtenden Sternen, das Durchblickteam 
den Brillen, das Freundschaftsteam den Seilen und das Power-
team den Leuchtstäben. An jeder Station wartete eine Mission 
- und am Ende eine Zahl für den Code. 
 

Erst gemeinsam ließ sich die Schatztruhe öffnen. Darin: natür-
lich Süßigkeiten - aber auch ein Spiegel. Wer hineinschaute, 
las: „Danke Gott, dass ich wunderbar gemacht bin.“ 
 

Ganz besonders wurde es beim Taschenlampen-Segen: Einer 
machte sein Licht an und gab es weiter, bis viele kleine Lichter 
die Dunkelheit hell machten. 
 

Und Fotos? Gibt es leider keine - dafür war es einfach zu 
dunkel. Vielleicht ist das aber auch ganz schön: Manche be-
sonderen Momente bleiben eben nicht auf dem Handy, son-
dern im Kopf und im Herzen. 
 

Vielleicht wird es zur Tradition, den Kindertag gemeinsam mit 
einer Abendaktion einzuläuten. Denn eines steht fest: Auch 
im nächsten Jahr wartet wieder eine Mission. Welche? 
Wird noch nicht verraten …  
 

Schon mal vormerken - das ist im Oktober bei uns los! 
 

● LICHT AN! - Schwarzlicht-Gottesdienst 
 Am 30.10. um 18.00 Uhr wird die Kirche Auma dunkel. Rich-

tig dunkel. Und dann: SCHWARZLICHT AN! 
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 Der Jugendtreff Auma lädt zu einem Schwarzlicht-
Gottesdienst ein, bei dem ihr nicht einfach nur dasitzt: Euch 
erwarten Mitmachstationen von Licht-Pong bis „Was 
macht unsere Welt heller?“, Musik, Essen und Getränke - 
und eine Kirche, die ihr so garantiert noch nicht gesehen 
habt. Schwarzlicht. Neon. Dunkelheit. Licht. 

 Und mittendrin: DU. 
 Tipp: Komm in etwas Weißem - dann wirst du selbst Teil 

des Lichts! 
 

  
 

● Luther klingt weiter!  
 Freut euch auf Lieder aus Luthers Zeit und der Reforma-

tion - vertraute alte Melodien, aber auch überraschend neu 
interpretiert. Ein Abend, an dem Tradition auf neue Klänge 
trifft - hören, entdecken, mitsingen! 

 

  

Evang.-Luth. Kirchgemeinden 

Göhren-Döhlen, Dörtendorf und Staitz 
 

Pfarramt Göhren-Döhlen und Staitz über das Gemeindebüro 
Triebes, Zeulenrodaer Straße 3 und Pfarrer Debus, 

Tel./Fax. 036622/51325 zu erreichen. 
 

Sie sind herzlich eingeladen: 
 

am Sonntag, dem 04. Oktober 2026 um 9.00 Uhr 
in die Feldscheune Döhlen zum Erntedank - Gottesdienst 
 

am Sonntag, dem 04. Oktober 2026 um 14.00 Uhr 
in die Kirche Staitz zum Erntedank - Gottesdienst 
 

am Sonntag, dem  25. Oktober 2026 um 9.00 Uhr 
in der Kirche Staitz zum Kirchweih-Gottesdienst 
 

am Samstag, dem 31. Oktober  2026 um 10.00 Uhr 
auf die Seesternbühne am Zeulenrodaer Meer zum Gottesdienst 
am Reformationstag mit den Posaunenchören der Region 
 

am Sonntag, dem 01. November 2026 um 9.00 Uhr 
in die Kirche Döhlen zum Kirchweih-Gottesdienst  
 

Weitere wichtige Informationen 
 

Im Amtsblatt der Stadt Auma-Weidatal, Jahrgang 15, ausge-
geben am 02.09.2026, Nr. 9 wurde Folgendes veröffentlicht: 
 

- Öffentliche Bekanntmachung der Friedhofsgebührensatzung 
 für den Friedhof der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Döhlen (S.87-90) 
 

- Öffentliche Bekanntmachung der Friedhofsgebührensatzung 
 für den Friedhof der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Staitz (S.91-94) 
 

Das Amtsblatt ist im Rathaus der Stadt Auma-Weidatal erhält-
lich und kann auf der Internetseite der Stadt unter: www.rat-
haus-auma.de Rathaus/Amtsblatt heruntergeladen werden. 
 

Wir wünschen Ihnen allen Gesundheit sowie Gottes Segen  
 

Ihr Pfarrer Michel Debus 
 
 

 

Vereine und Verbände 
 

 

Feuerwehr Auma-Weidatal 
 

Einsatzabteilung 
 

Ein besonderer Tag für die Feuerwehr Auma-Weidatal 
 

Am 12. September war es endlich soweit: Unser neues HLF 10 
wurde offiziell in Dienst gestellt. Um 17:30 Uhr konnten wir 
gemeinsam mit geladenen Gästen, befreundeten Feuerwehren 
und interessierten Bürgerinnen und Bürgern diesen besonde-
ren Moment feiern. 
 

Doch bevor der Blick ganz auf unser neues Fahrzeug gerichtet 
wurde, hieß es zunächst Abschied nehmen. Unser LF 8/6 war 
seit dem 7. September 1994 in Auma im Dienst. 32 Jahre lang 
hat es uns bei unzähligen Einsätzen begleitet und unsere Ka-
meradinnen und Kameraden immer wieder sicher nach Hause 
gebracht. Mit ihm wurden Ausbildungen absolviert, Feste ge-
feiert und unzählige Erinnerungen geschaffen. Entsprechend 
schwer fiel vielen der Abschied. 
 

Unser Stadtbrandmeister Marc Glück erinnerte in seiner Eröff-
nungsrede an diese lange Zeit und die vielen Erlebnisse, die 
mit dem Fahrzeug verbunden sind. 
 

Anschließend richtete unser Landrat Dr. Ulli Schäfer einige 
Worte an die Feuerwehr. Dabei hob er auch das besondere 
Erscheinungsbild unseres neuen HLF 10 hervor. Mit seinem 
einzigartigen Design fällt Auma einmal mehr aus der Masse 
heraus. Entworfen und beklebt wurde das Design von der Fir-
ma Design Project in Auma. 
 

Unser Wehrführer Steve Vavrik nahm die Gäste anschließend 
mit auf den langen Weg von den ersten Gedanken bis zur heuti-
gen Fertigstellung des HLF 10. Dabei galt sein besonderer Dank 

seiner Familie, die ihn über Wochen, Monate und Jahre hinweg 
unterstützt, ihm den Rücken freigehalten und die vielen Stun-
den rund um die Beschaffung und Umsetzung ermöglicht hatte. 
 

Ein ganz besonderer Moment folgte: Steve überreichte seiner 
Frau das Schild für unser neues HLF. Damit taufte sie das 

http://www.rathaus-auma.de/
http://www.rathaus-auma.de/
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Fahrzeug feierlich auf den Namen „Marianne“. Auch wenn Ste-
ve bei diesem Namen zunächst etwas zähneknirschend war, 
konnte er sich am Ende doch damit anfreunden. 
 

Im Anschluss richteten Kreisbrandmeister Christian Pfeil sowie 
Vertreter und Wehrleiter befreundeter Feuerwehren, sowie 
Brandschutztechnik Müller ihre Grußworte an uns. Dabei wur-
den zahlreiche wunderschöne Geschenke und Glückwünsche 
überreicht. 
 

Die Feuerwehr Langenwolschendorf hatte sich dabei etwas ganz 

Besonderes ausgedacht: Mit einem Gutschein für eine gemein-
same Ausbildung im Jahr 2027 möchte sie eine neue Tradition 
beginnen. Wir werden nach Langenwolschendorf eingeladen, 
um dort gemeinsam auszubilden - inklusive Verpflegung. Im 
Jahr 2028 soll sich diese Idee dann in Auma fortsetzen. 
 

Durch unseren Bürgermeister Dirk Rüdiger wurde symbolisch 
der Schlüssel an unsere Führung übergeben. 
 

Anschließend wurden alle Kameraden, sowie unser neues 
Fahrzeug durch die Pfarrerin und den Pfarrer gesegnet, so-
dass der heilige Sankt Florian immer über uns wach. 
 

Auch der Feuerwehrverein hatte noch eine Überraschung vor-
bereitet. Für unsere Einsatzkräfte wurden spezielle Westen für 
Einsatzleiter, Gruppenführer und Atemschutzüberwachung an-
geschafft. 
 

Dann kam der Moment, auf den alle gewartet hatten. Gegen 
20:00 Uhr verließ unser LF 8/6 zum letzten Mal das Geräte-
haus im Status 6. Gleichzeitig fuhr unser neues HLF 10 zum 
ersten Mal im Status 2 hinaus. Begleitet von Blaulicht, Martins-
horn und einem Feuerwerk wurde das LF 8/6 auf seine letzte 
Fahrt geschickt. Nach 32 Jahren Dienst in Auma hieß es damit 
endgültig Abschied nehmen. Danke, LF 8/6, für 32 Jahre Ein-
satzbereitschaft, unzählige Einsätze und dafür, dass du unsere 
Kameradinnen und Kameraden immer wieder sicher nach 
Hause gebracht hast. 
 

Und willkommen, „Marianne“! Wir wünschen unserem neuen 
HLF 10 allzeit gute Fahrt und vor allem, dass es möglichst sel-
ten zu Einsätzen ausrücken muss. Wenn es doch soweit ist, 
wünschen wir unseren Kameradinnen und Kameraden stets 
eine sichere Rückkehr. 
 

Danke an alle, die diesen besonderen Tag mit uns gefeiert und 
ihn zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben. 
 

 
 

 

 
 
 

Jugendfeuerwehr Auma-Weidatal 
 

Jugendfeuerwehr startet nach 
den Ferien wieder durch 

 

Am 9. September 2026 startete auch die Jugendfeuerwehr Au-
ma-Weidatal nach der Sommerpause wieder in ihre Ausbildun-
gen. Nach den Ferien war die Vorfreude bei den Jugendlichen 
und Betreuern groß, endlich wieder gemeinsam aktiv zu sein. 
 

Für den ersten Jugendfeuerwehr Schulung wurden verschie-
dene Ausbildungsstationen vorbereitet. Ein besonderes Au-
genmerk lag dabei auf dem neuen Jugendfeuerwehrfahrzeug, 
das der Jugendfeuerwehr bereits im Juni durch Bürgermeister 
Dirk Rüdiger und die Stadt übergeben worden war. 
 

Die Jugendfeuerwehr bedankt sich herzlich beim Bürgermeis-
ter und bei der Stadt für die Unterstützung. Ohne diese wäre 
die Anschaffung des Fahrzeuges nicht möglich gewesen. 
 

Da das bisherige LF 8/6 am 12. September 2026 offiziell ver-
abschiedet wurde, nutzte die Jugendfeuerwehr die letzten Ta-
ge zuvor noch einmal intensiv, um mit den Jugendlichen am 
Fahrzeug zu arbeiten. So konnten verschiedene individuelle 
Ausbildungseinheiten durchgeführt und auch praktische Erfah-
rungen rund um das Fahrzeug gesammelt werden. 
 

Damit konnten die Jugendlichen das LF 8/6 noch einmal auf 
besondere Weise nutzen, bevor es nach 32 Jahren Dienstzeit 
in Auma endgültig verabschiedet wurde. 
 

Auch dafür ein herzliches Dankeschön. 
 

 
 

 
 

Text: Stefanie Vavrik, stellvertretende Jugendwartin Fw Auma-Weidatal 
Fotos: Jugendfeuerwehr Auma-Weidatal  
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Kreiszeltlager der Jugendfeuerwehr 
des Landkreises Greiz 

 

Ein ereignisreiches Wochenende 
für unsere Jugendfeuerwehr 

 

Hinter unserer Jugendfeuerwehr liegt ein anstrengendes, auf-
regendes und vor allem erlebnisreiches Wochenende. Für un-
sere Jugendlichen gab es dabei einiges zu bewältigen, und sie 
wurden in vielerlei Hinsicht gefordert. Umso mehr freuen wir 
uns, dass sie sich dieser Herausforderung mit viel Engagement 
gestellt und dabei eine tolle Leistung gezeigt haben. Am Ende 
erreichte unsere Jugendfeuerwehr den 7. Platz - eine Leistung, 
auf die alle Beteiligten stolz sein können! 
 

Für uns als Betreuer steht dabei jedoch nicht allein die Platzie-
rung im Vordergrund. Viel wichtiger sind Teamarbeit, Zusam-
menhalt und Kameradschaft. Genau diese Werte konnten die 
Jugendlichen an diesem Wochenende erleben und unter Be-
weis stellen. 
 

Ein großes Dankeschön gilt unseren Kindern und Jugendlichen 
für ihren Einsatz, ihren Teamgeist und ihre Freude an der Feu-
erwehr. Aber auch den Eltern möchten wir unseren Dank aus-
sprechen. Seid weiterhin für eure Kinder da, unterstützt und 
bestärkt sie auf ihrem Weg. Denn jedes einzelne Kind ist ein-
zigartig und auf seine ganz eigene Art und Weise etwas Be-
sonderes. Wir sind stolz auf euch! Und deshalb gibt es einen 
ganz großen Applaus für unsere Jugendfeuerwehr. 
 

Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit: 
C. Glück, FFw Auma-Weidatal 
 

Fotos: Feuerwehr Auma-Weidatal 

 
 

 
 

Großzügige Unterstützung 
für Feuerwehr und Jugendfeuerwehr 

 

Über eine besondere Unterstützung durfte sich der Feuerwehr-
verein Auma-Weidatal freuen. Ein anonymer Spender über-
reichte dem Verein eine Spende in Höhe von 1.000 Euro. Da-
mit können auch künftig die Arbeit und Aktivitäten der Feuer-
wehr sowie insbesondere der Jugendfeuerwehr unterstützt und 
gefördert werden. Der Feuerwehrverein bedankt sich herzlich 
für diese großzügige Spende und die damit verbundene Wert-
schätzung der ehrenamtlichen Arbeit. 
 

Lichterfahrt am 5. Dezember 
 

Nach den erfolgreichen Veranstaltungen der vergangenen Jah-
re laufen derzeit bereits die Vorbereitungen für die nächste 
Lichterfahrt am 5. Dezember 2026. Auch in diesem Jahr soll 
die Feuerwehr wieder mit festlich geschmückten Fahrzeugen 
für vorweihnachtliche Stimmung in Auma-Weidatal sorgen. 
 

Für die Vorbereitung und Durchführung werden noch Helferin-
nen und Helfer gesucht. Wer uns dabei unterstützen möchte, 
kann sich gerne beim Feuerwehrverein melden. Jede helfende 
Hand ist herzlich willkommen. 
 

Alle wichtigen Informationen und Kontakte könnt ihr auf 
unserer Homepage: Feuerwehr-Auma-Weidatal finden. 

 

Ehrenamt ist Ehrensache! 
 

Und auch wir in der aktiven Abteilung freuen uns über jeden 
Interessierten, der sich uns anschließen möchte. Termine und 
Ansprechpartner findest Du auf unserer Homepage: 
www.feuerwehr-auma-weidatal.de oder vereinbare telefonisch 
mit unseren Wehrführer unter 0176/45925260 einen Termin. 
 

Wehrführer, Steve Vavrik 
 
 

Kultur- und Heimatverein Auma e. V. 
 

Am 13. September hatten wir zum Tag des offenen Denkmals 
eingeladen. Wir konnten in der Auma´er Heimatstube rund 70 
Besucher willkommen heißen, obwohl wir uns das Thema 
“Netzwerke: Denkmale & Infrastruktur“ nicht auf die Fahne ge-
schrieben hatten war es für alle Besucher ein interessanter, 

sowie leckerer Nachmittag. Die Ausstellung „Von Amsel bis 
Zilpzalp“ interessierte viele Besucher. Und unsere neue „klei-
ne“ Gemäldegalerie in der 1. Etage fand regen Zuspruch. Der 
Besucher sah natürlich noch viel freie Wandfläche, aber viel-
leicht füllt sich diese im Laufe der Zeit. Zum Abschluss gab es 
leckere selbstgebackene Torten, auch wenn wir bei dem Wet-
ter leider nicht im „Hof Café “ sitzen konnten. Ein großes Lob 
an die Tortenbäckerinnen und an alle fleißigen Helfer. 
 

Die Heimatstube öffnet Sonntag, den 18. Oktober 
von 14:00 bis 17:00 Uhr wieder für Besucher. 

 

Die Sonderausstellung ist da zum letzten Mal zu besichtigen. 
Der Herbst kommt und dann die Adventszeit! 
 

Deshalb ein kleiner Aufruf: Wir suchen Lichterbögen die 
sie nicht mehr nutzen für eine Fenstergestaltung im Alten 
Rathaus (bitte nur Spenden). 
 

Mehr auch unter: aumabote.de 
 

 
 

 
 
 

Kleingartenanlage 

„Am Sophienbad“ Auma e.V. 
 

Im Februar dieses Jahr jährte sich das Bestehen unserer 
Kleingartenanlage zum 105. Male. Dies feierten wir am Sams-
tag, 29.08.2026 anhand eines Sommerfestes mit unseren Mit-
gliedern und deren Familien. Unsere Ehrengäste an diesem 
Tag waren Bürgermeister Dirk Rüdiger und Ortschaftsbürger-
meisterin Anke Hempel. Beide versuchen unseren Verein in 
jeder Hinsicht zu unterstützen. 
 

Beginn war 14:00 Uhr mit hausgebackenem Kuchen und Kaf-
fee, abends gab es leckeren Kesselgulasch aus der Gulasch-
kanone, Wiener, Roster und Nudelsalat. Wir ließen den herrli-
chen Sommerabend gemütlich ausklingen. 
 

Bedanken möchten wir uns bei allen fleißigen Helfern, die bei 
den Vorbereitungen, der Durchführung und dem Abbau mitge-
wirkt haben. Ein herzliches Dankeschön, an die Sponsoren, die 
dieses Fest ermöglicht haben: 
Lebenswege „Abschied mit Liebe“ 
Bestattungsinstitut Mierzwa GmbH 
ERVEMA agrar Gesellschaft Wöhlsdorf mbH 
Mühlenapotheke Mandy Zörner 
Kfz-Reparatur und Handel Ralf Wieduwilt 
Holz- und Imprägnierwerk Auma 
Physiotherapie Judith Roeschke 
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2 andere Aumaer Firmen 
private Sponsoren 
und die Stadt Auma 
 

Gern möchten wir neue Mitglieder in unserer Kleingartenanlage 

willkommen heißen. Auch Kinder sind bei uns gern gesehen. 
Sprechen Sie uns an und vereinbaren einen Termin zur Be-
sichtigung der freien Gärten. Wir freuen uns auf Ihre Anfrage. 
 

Kontakt: 
Vorstandsvorsitzender: Thomas Brandt 0152/54080487 
Stellvertr. Vorstandsvorsitzender. Peter Züllich, 0179/6677027 
 

Sabine Fröhlich, Schriftführerin 
Kleingartenanlage „Am Sophienbad“ Auma e.V. 
 

 
 

Foto: Sabine Fröhlich 

 
 

JSV Auma 
 

Erfolgreiche U15-Judoka bei den 
Landesmeisterschaften in Schmölln: 

Eric löst Ticket für Mitteldeutsche Meisterschaft 
 

Großer Jubel und starke Leistungen auf der Tatami: Bei den 
Landesmeisterschaften der Altersklasse U15 in Schmölln zeig-
ten die lokalen Judo-Talente herausragende Kämpfe in stark 
besetzten Teilnehmerfeldern von jeweils zehn Athleten pro 
Gewichtsklasse. 
 

Allen voran überzeugte Eric mit einer beeindruckenden Tur-
nierserie. Er marschierte kompromisslos durch seine Konkur-
renz und sicherte sich den Landesmeistertitel mit vier vorzeiti-
gen, absolut dominanten Siegen. Durch diese überragende 
Vorstellung löste er gleichzeitig das Ticket für die Mitteldeut-
schen Meisterschaften, die in Rodewisch ausgetragen werden. 
 

Auch Pirmin stellte sich der Konkurrenz in der Gewichtsklasse 
bis 50 kg. Trotz einer engagierten Leistung war an diesem Tag 
für ihn eigentlich noch mehr drin. In der Hoffnungsrunde be-
wies er großen Mut und Angriffslust, wurde für seinen uner-
müdlichen Einsatz am Ende jedoch leider nicht belohnt. 
 

Starke Platzierungen beim Clemens-Pokal und Kids-Cup. 
 

Am 5. September teilte sich das Team des JSV Auma auf. 
Beim Clemens-Pokal in Schmalkalden gingen die älteren Al-
tersklassen an den Start: 
 

U30: Max Büchner dominierte seine Konkurrenz, holte drei 
Siege und sicherte sich souverän den 1. Platz. 
 

U18: Paul Knorr erreichte mit einem Sieg und einer Niederlage 
einen starken 2. Platz. Jeremy Guhlich belegte nach zwei Nie-
derlagen den 3. Platz. 
 

Parallel dazu kämpfte der Nachwuchs beim Auto-Gyra Kids Cup 

in Adorf unter 104 Teilnehmern in der U10. Tessa Steinhoff be-
lohnte sich nach zwei Siegen mit dem 1. Platz. Perez Samstag 
trat im „Best of Three“-Modus an, musste sich nach zwei Nie-
derlagen knapp geschlagen geben und belegte den 2. Platz. 
 

Am 6. September, ging es beim Goldner-Anker-Turnier in Adorf 
(84 Starter) weiter. Hier nutzte Eric Weber in der Gewichts-
klasse bis 60 kg die Gelegenheit zur Vorbereitung auf die Mit-
teldeutschen Einzelmeisterschaften (MDM). Mit drei vorzeitigen 
Siegen holte er unangefochten den 1. Platz. Der Trainer zeigte 
sich wie schon bei der TEM begeistert von der enormen Tech-
nikvielfalt: Weber erzielte seine Wertungen in jedem Kampf mit 
einer anderen Technik. 
 

Ein erfolgreicher Wettkampfmarathon geht damit zu Ende. Ein 
besonderer Dank gilt allen Sportlern für ihren Einsatz sowie 
den Trainern und Kampfrichtern, die diese Erfolge möglich 
gemacht haben. 

Judokas glänzen beim Erlbachturnier in Harpersdorf 
 

Am 13. September stellten sich die Judokas beim traditionellen 
Erlbachturnier in Harpersdorf der Konkurrenz. Bei einer starken 
Beteiligung von insgesamt 109 Starterinnen und Starten aus 
11 Vereinen zeigten die jungen Athleten durchweg überzeu-
gende Leistungen auf der Matte und belohnte sich für ihren 
Trainingsfleiß mit zahlreichen Podestplätzen. 
 

Nach spannenden Kämpfen und vielen siegreichen Duellen 
durften sich Magdalena, Perez, Jakob und Charlotta über den 
1. Platz und die Goldmedaille freuen. 
 

Ebenfalls starke Leistungen zeigten Paul, Frieder, Tessa, Pepe 
sowie Johann, die sich in ihren jeweiligen Gewichtsklassen den 
2. Platz erkämpften. 
 

Das hervorragende Gesamtergebnis komplettierte Pauline mit 
einem verdienten 3. Platz. 
 

Der Verein gratuliert allen Kämpferinnen und Kämpfern herz-
lich zu diesen Erfolgen und bedankt sich bei allen Betreuern 
und mitgereisten Unterstützern am Mattenrand. 
 

Erfolgreicher Wettkampftag: 
 

Bronze im Einzel und Gold mit der Mannschaft für Max Büch-
ner. Bei den diesjährigen Judo-Landesmeisterschaften der 
Männer und Frauen in Harpersdorf zeigte Max eine starke 
Leistung. In der Einzelwertung startete er mit zwei vorzeitigen 
Siegen (Waza-Ari gegen Löffler sowie Ippon). Trotz einer 
knappen Niederlage im dritten Kampf lag er am Ende punkt-
gleich mit der Konkurrenz. Lediglich die Unterpunkte (17 zu 20) 
entschieden über die Platzierung:  
 

Max sicherte sich damit den 3. Platz hinter Landesmeister Löff-
ler und dem Zweitplatzierten Bahir. 
 

Im anschließenden Mannschaftswettbewerb ging Max als 
Gaststarter für den Kodokan Erfurt auf die Matte und blieb un-
geschlagen. Mit seinen Siegen verhalf er dem Team zu zwei 
Erfolgen gegen den PSV Erfurt (5:0 / 50:0) und den FSV Gotha 
(3:2 / 30:20). Damit holte der Kodokan Erfurt verdient den 1. 
Platz in der Mannschaftswertung. 
 

Sandra Pachali (Text und Fotos) 
 

 
 

 



- 21 - 

 
 

 
 

 
 
 

SV Blau Weiß Auma, 

Abteilung Fußball 
 

Neues aus dem Vereinsleben 
 

Ehrung unserer Trainer 
Gleich zwei unse-
rer Trainer wurden 
dieses Jahr für ihr 
ehrenamtliches Engagement ausge-
zeichnet. Erik Müller erhielt den DFB- 
Ehrenamtspreis ,,Fußballhelden-Aktion 
junges Ehrenamt‘‘. René Lindenberg, 
seit 45 Jahren als Trainer aktiv, wurde 
mit der Verdienstnadel des NOFV für 
besondere Verdienste um den Fuß-
ballsport geehrt. Herzlichen Glück-
wunsch und vielen Dank für euren 
großartigen Einsatz! 

 

F-Junioren Festival 
 

Zum Kindertag am 20.09.2026 fand in Auma ein Kinderfußball-
festival mit zehn Mannschaften statt. Unsere F- Junioren gin-
gen mit zwei Teams an den Start und zeigten im Turnierverlauf 

gute Ansätze sowie schöne Spielzüge. Ein großes Danke-
schön an alle Eltern und Helfer für die Unterstützung. 
 

 
 

E-Junioren 
 

Spielberichte: 
 

Kreisliga:  
04.09.2026 - in Auma gegen SpG FC Thüringen Weida II 
3:4 (1:2); Torschütze: Mika Schömburg 
 

19.09.2026-  zu Gast beim FC Motor Zeulenroda II 
12:0 (3:0) 
 

Spielbericht vom 25.09. folgt 
 

Spielplan Oktober 2026: 
Freitag, 30.10. 2026, 17:00 Uhr - in Auma 
gegen TSV 1880 Rüdersdorf 
 

Kreispokal: 
12.09.2026 - zu Gast bei SpG FC Thüringen Weida II 4:1 n.V. 
(1:1) 
 

 
 

D-Junioren 
 

Spielberichte: 
 

Kreisliga: 
29.08.2026 - zu Gast beim FSV Berga 6:2 (3:1)  
Torschützen: Evan Lindenberg und Tyson Engemann 
 

07.09.2026 - zu Gast beim SG Hohenleuben/ Langenwetzen-
dorf 3:3 (0:2); Torschützen: Lennox Eckardt (1), Kurt Seidel (1), 
Evan Lindenberg (1) 
 

12.09. 2026 - zu Gast beim SpG FC Motor Zeulenroda 2:1 
(1:1); Torschütze: Jonas Ulmer 
 

Spielbericht vom 29.09. folgt 
 

Spielplan Oktober2026: 
Sonntag, 04.10. 2026, 10:00 Uhr zu Gast beim Hohendorfer 
SV 
 

Kreispokal: 
D-Junioren eine Runde weiter! 
19.09. 2026 in Auma gegen SV 1879 Ehrenhain 3:1 (2:1) 
Im Kreispokal empfingen unsere D- Junioren den SV 1879 Eh-
renhain. Bereits nach zwei Minuten gingen die Gäste mit 0:1 in 
Führung. Doch Auma reagierte stark: Nils Schömburg drehte 
mit zwei Treffern die Partie zum 2:1 Pausenstand. Nach der 
Pause drängte Ehrenhain auf den Ausgleich, doch Torwart Ma-
teo Tietze und die Aumaer Abwehr hielten dagegen. Einen ge-
fährlichen Konter nutzte schließlich Kapitän Lennox Eckardt 
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zum 3:1- Endstand. Damit ziehen unsere Blau- Weißen D- Ju-
nioren verdient in die nächste Runde des Kreispokals ein! 
 

 
 

C-Junioren 
 

Spielberichte: 
 

Kreisliga: 
30.08.2026 - zu Gast beim SV 1924 Münchenbernsdorf 1:1 
(0:1); Torschütze: Evan Lindenberg 
 

06.09.2026 - in Auma gegen SG Langenwetzendorf / Hohen-
leuben 0:8 (0:3) 
 

13.09.2026 - zu Gast beim SV Langenberg 8:3 (5:1); Torschüt-
zen: Pascal Eggers (2), Linus Wagner (1) 
 

Spielbericht 26.09.2026 folgt 
 

Spielplan Oktober 2026: 
Sonntag, 04.10.2026, 10:30 Uhr in Auma gegen OTG 1902 
Gera 
Freitag, 30.10.2026, 17:00 Uhr zu Gast beim TSV 1880 Rü-
dersdorf 
Samstag, 31.10.2026, 10:30 Uhr zu Gast beim Allgemeiner SV 
Wintersdorf 
 

Kreispokal: 
Erfolgreich im Pokal! Unsere Mannschaft war beim SV Rositz II 
zu Gast und zeigte von Beginn an eine starke Leistung. Bereits 
zur Halbzeit führten unsere Jungs verdient mit 3:0. Auch nach 
der Pause blieb Auma spielbestimmend und baute die Führung 
weiter aus. Am Ende stand ein deutlicher 9:1 - Auswärtssieg 
auf der Anzeigetafel! Besonders treffsicher waren Tom Ort-
mann mit 5 Toren und Pascal Eggers mit 4 Toren. Damit zie-
hen auch unsere Blau- Weißen C- Junioren verdient in die 
nächste Runde des Kreispokals ein! 
 

 

Herren: 
 

Spielberichte: 
 

Kreisliga: 
23.08.2026 - zu Gast beim SpG SG Braunichswalde 3:2 (1:1), 
Torschützen: Robert Wachs und Leon- Noel Fichtner 
 

05.09.2026 - zu Gast beim FSV Mohlsdorf 3:1 (0:1), Torschüt-
ze: Marvin Voigt 
 

12.09.2026 - in Auma gegen OTG 1902 Gera 3:1 (2:1); Tor-
schützen: Marvin Voigt (2), Leon- Noel Fichtner (1) 
 

Spielbericht vom 26.09. folgt 
 

Spielplan Oktober 2026: 
Samstag, 03.10.2026, 15:00 Uhr in Auma gegen VfL 1990 Ge-
ra II 
 

Samstag, 17.10.2026, 14:00 Uhr zu Gast beim Post SV Gera 
 

Samstag, 24.10.2026, 15:00 Uhr in Auma gegen SpG Eurotrink 
Kickers Gera II 
 

Kreispokal: 
Pokalaus nach starkem Kampf 
29.08.2026 in Auma gegen FSV Langenleuba- Niederhain 2:3 
n.V. (1:2); Torschützen: Fabien Grund und Cenny Steitz 
 

Nach einem frühen 0:2- Rückstand kämpfte sich Auma durch 
Fabien Grund (27.) und Cenny Steitz (90.) zurück und erzwang 
die Verlängerung. Dort blieb Blau- Weiß lange am Drücker, 
musste jedoch in der 116. Minute nach einem Konter das bitte-
re 2:3 hinnehmen. Trotz des Pokalaus zeigte die Pachali- Elf 
eine starke Leistung. 
 

 
 

Blau- Weiße Grüße 
 

Text und Fotos SV Blau-Weiß Auma, Abt. Fußball 

 
 

SV Blau Weiß Auma, 

Abteilung Handball 
 

erste Männermannschaft 
 

SV Blau-Weiß Auma - SV Aufbau Altenburg II 29:29 (15:17) 
Zum Auftakt wartete mit dem SV Aufbau Altenburg II direkt ein 
bekannter und unangenehmer Gegner. Dabei erwischte unsere 
Sieben zunächst einen Traumstart. Bereits in der ersten Minute 
konnte ein Siebenmeter herausgeholt werden, den Tim Seidel 
sicher zum 1:0 verwandelte. Doch Altenburg ließ sich davon 
nicht beeindrucken und fand zunehmend besser ins Spiel. We-
nig später war die Partie beim 2:2 wieder ausgeglichen. In der 
Folge entwickelte sich ein offener Schlagabtausch. Immer wie-
der konnten sich unsere Männer einen kleinen Vorsprung erar-
beiten, doch die Gäste aus Altenburg blieben dran.  Vor allem 
in der Defensive hatte Auma zunehmend mit dem Angriffsspiel 
der Altenburger zu kämpfen. Die drei Rückraumspieler der 
Gäste verstanden es, durch gutes Stellungsspiel und die Arbeit 
ihrer Kreisläufer immer wieder Lücken zu schaffen, selbst 
durchzubrechen und erfolgreich abzuschließen. Auma fand 
gegen diese Angriffszüge nicht immer die passende Lösung 
und musste dadurch einige Gegentore hinnehmen. Auch im 
eigenen Angriff ließ Auma einige gute Möglichkeiten liegen. So 
konnte sich Altenburg bis zur Halbzeit einen kleinen Vorsprung 
erarbeiten und ging mit 15:17 in die Kabine. 
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Auma kämpfte sich Tor um Tor heran und konnte zum 19:19 
ausgleichen und stellte beim 25:24 erstmal wieder auf Füh-
rung. Auma konnte die Führung zunächst behaupten, doch 
Altenburg blieb dran. In den letzten Minuten wechselte das 
Spiel mehrfach hin und her. Auma hatte dabei immer wieder 
die Möglichkeit, selbst für die Entscheidung zu sorgen, konnte 
einige klare Chancen jedoch nicht nutzen. Kurz vor Schluss 
gelang den Blau-Weißen ein Ballgewinn, den Lucas Hempel im 
schnellen Konter zum 29:29-Ausgleich vollendete. 
 

Auma spielte mit: Andreas Röhler (1), Erik Hoffmann (5), Ma-
nuel Jedan (8), Jacques Wolfrum (1), Oscar Weise (1), Lucas 
Hempel (2), Tim Seidel (5), Manuel Gaipl (6), Henning Staps 
und Philipp Kopp. 
 

HSV Ronneburg II - SV Blau-Weiß Auma I 22:18 (10:9) 
Zum zweiten Saisonspiel gastierte die erste Männermann-
schaft des SV Blau-Weiß Auma beim HSV Ronneburg II. Dabei 
entwickelte sich ein spannendes, körperbetontes und vor allem 
torarmes Handballspiel, an dessen Ende Auma mit 18:22 das 
Nachsehen hatte. 
 

Bereits der Start in die Partie verlief aus Aumaer Sicht denkbar 
ungünstig. Die Gastgeber gingen schnell mit 2:0 in Führung, 
während die Blau-Weißen zunächst nur schwer ins Angriffs-
spiel fanden und auch in der Abwehr noch nicht die nötige 
Konsequenz zeigten. 
 

Danach kam Auma besser in die Partie. Erik Hoffmann erzielte 
die ersten Treffer für die Blau-Weißen und sorgte beim 3:3 für 
den ersten Ausgleich. In der Folgezeit setzte sich Ronneburg 
zwischenzeitlich auf 10:6 ab. Zu viele Ballverluste, ungenaue 
Zuspiele und eine ausbaufähige Chancenverwertung verhin-
derten, dass Auma den Rückstand verkürzen konnte. Kurz vor 
der Halbzeit setzte Auma dann noch einmal ein Ausrufezei-
chen: Lucas Hempel nutzte zwei schnelle Gegenstöße eiskalt 
aus und brachte die Blau-Weißen mit sehenswerten Konterto-
ren wieder auf Schlagdistanz. So ging es beim Stand von 10:9 
in die Halbzeitpause. 
 

Auch nach dem Seitenwechsel blieb das Spiel zäh. In den ers-
ten acht Minuten fiel lediglich ein Treffer, Ronneburg erhöhte 
auf 11:9.   
 

In der Folge entwickelte sich die Partie immer mehr zu einem 
Kampfspiel. Die Aumaer Abwehr stand zunehmend stabil, ero-
berte immer wieder Bälle und ließ die Gastgeber nicht ent-
scheidend davonziehen. Allerdings konnte die Mannschaft da-
raus zu selten Kapital schlagen. Im Angriff fehlte es weiterhin 
an der nötigen Konstanz. Abspielfehler, Ballverluste und ver-
gebene Chancen verhinderten, dass Auma den Druck auf 
Ronneburg dauerhaft erhöhen konnte. 
 

Die Schlussphase war schließlich an Spannung kaum zu über-
bieten. Auma gab sich nicht auf und kämpfte weiter um jeden 
Ball. Beim 16:16 durch einen verwandelten Siebenmeter von 
Tim Seidel war plötzlich wieder alles möglich. Die Blau-Weißen 
hatten den Ausgleich geschafft und die Partie schien zu kippen. 
 

Doch ausgerechnet in der entscheidenden Phase verlor Auma 
den Zugriff auf das Spiel und ließ Ronneburg davonziehen. Am 
Ende leuchtete ein 22:18 auf der Anzeigetafel - eine Niederla-
ge, die aufgrund des Spielverlaufs besonders bitter ist. 
 

Auma spielte mit: Andreas Röhler (2), Erik Hoffmann (2), Ma-
nuel jedan (1), Jacques Wolfrum (1), Patrick Mattke (4), Lucas 
Hempel (2), Tim Seidel (5), Manuel Gaipl (1), Oscar Weise, 
Henning Staps und Philipp Kopp (Tor). 
 

zweite Männermannschaft 
 

Post SV Gera II - SV Blau-Weiß Auma II 35:30 (16:15) 
 

Zum Saisonauftakt ging es für die zweite Männermannschaft 
des SV Blau-Weiß Auma in die Panndorfhalle nach Gera. 
 

Die Partie gegen den Post SV Gera II begann ausgeglichen. 
Gera erzielte das erste Tor der Begegnung, doch Auma hatte 
mit Toni Wetzel direkt die passende Antwort parat.  In der Fol-
ge entwickelte sich ein offener Schlagabtausch. Mal legte Gera 
vor, mal konnte Auma wieder ausgleichen oder selbst in Füh-
rung gehen. Dann setzte sich Gera allerdings bereits auf 14:10 
ab. Mit wichtigen Paraden hielt Auma den Rückstand klein und 
konnte sich bis zur Halbzeit noch einmal auf 16:15 heran 
kämpfen. Der Start in die zweiten 30 Minuten verlief allerdings 

nicht nach Wunsch. Gera konnte sich zunächst erneut auf drei 
Tore absetzen und stellte auf 18:15. Auma tat sich anschlie-
ßend schwer, den Rückstand wieder zu verkürzen. Erst in der 
40. Minute gelang durch einen verwandelten Siebenmeter von 
Thomas Rüdiger wieder der Anschlusstreffer. Doch Gera fand 
erneut Antworten und baute die Führung wieder aus. Zwischen 
der 49. und 51. Minute zeigte Philipp Kopp eine überragende 
Phase und parierte drei Würfe hintereinander. Diese Paraden 
brachten noch einmal richtig Energie in die Mannschaft und 
sorgten dafür, dass Auma den Glauben an die eigene Chance 
nicht verlor. Sie kämpften sich tatsächlich wieder heran. In der 
54. Minute fiel der viel umjubelte 30:29-Anschlusstreffer. Plötz-
lich war wieder alles drin. Trotz kämpferischen Einsatzes unse-
rer Männer leuchtete nach 60 Minuten nur ein 35:30 auf der 
Anzeigetafel. Ein besonderer Dank gilt den knapp 40 mitgereis-
ten Aumaer Fans, die die Mannschaft in der Panndorfhalle 
lautstark unterstützt und für ordentlich Heimspielatmosphäre 
auf den Rängen gesorgt haben. 
 

Auma spielte mit: Lukas Kraske (2), Manuel Jedan (2), Steffen 
Rohleder, Marius Selzer (1), Jonathan Lerch (2), Johannes 
Staps, Toni Wetzel (2), Johannes Mälzer (7), Thomas Rüdiger 
(2), Manuel Gaipl (3), Dominik Zimmermann (9), Kay-Uwe 
Neudeck, Paul Lerch (Tor) und Philipp Kopp (Tor). 
 

männliche Jugend C 
 

SV Blau-Weiß Auma männl. C-Jugend - HSG Ilm-Kreis 
33:16 (19:10) 
 

Unsere männliche C-Jugend des SV Blau-Weiß Auma startete 
als erstes Team in die neue Handballsaison. Mit einer auf-
merksamen und engagierten Abwehr sowie einem schnellen 
Angriffsspiel legten die Aumaer einen furiosen Start hin und 
setzten sich bis zur 5. Minute mit 5:0 ab. Erst in der 6. Minute 
konnte die HSG Ilm-Kreis per verwandeltem Siebenmeter ihren 
ersten Treffer erzielen. Doch auch in der Folgezeit blieb Auma 
die spielbestimmende Mannschaft und ging  mit einem 19:10 in 
die Halbzeitpause. 
 

Nach dem Seitenwechsel entwickelte sich zunächst ein unge-
wöhnliches Bild: Ganze sechs Minuten lang wollte auf beiden 
Seiten kein Treffer fallen. Erst jetzt nahm das Torspektakel 
wieder Fahrt auf. Beide Mannschaften kamen zu Treffern, doch 
die HSG Ilm-Kreis hatte weiterhin Schwierigkeiten, gegen die 
großgewachsene und bereits seit mehreren Jahren eingespiel-
te Aumaer Mannschaft entscheidende Akzente zu setzen. Am 
Ende stand nach 50 Minuten ein deutlicher 33:16-Heimsieg auf 
der Anzeigetafel.  
Auma spielte mit: Lorenz Zimmermann (5), Ben Militzer (3), 
Emil Saberau (7), Bela Jahn (9), Pascal Egert (3), Kurt Seidel 
(2) und Julius Kipnich (Tor). 
 

gemischte Jugend D 
 

Vorrundenturnier in HSV Bad Blankenburg 
Zum Saisonauftakt ging es für unser Team zum Turnier in die 
Guts-Muths-Sporthalle nach Bad Blankenburg. Neben dem 
gastgebenden HSV Bad Blankenburg wartete mit dem VfB TM 
Mühlhausen 09 ein weiterer Gegner auf die Aumaer. Das ur-
sprünglich angesetzte erste Spiel gegen Fortuna Großschwab-
hausen musste aufgrund einer kurzfristigen Absage des Geg-
ners leider entfallen. 
 

Starker Auftakt gegen Mühlhausen 
Gegen Mühlhausen erwischte das Team einen Traumstart. Be-
reits nach etwas mehr als einer Minute sorgte Kurt Seidel mit 
zwei Treffern für eine schnelle 2:0-Führung. Mühlhausen ließ 
sich davon jedoch nicht beeindrucken und fand zunehmend 
besser ins Spiel. In der Folge entwickelte sich eine ausgegli-
chene Partie, in der beide Mannschaften um jeden Ball kämpf-
ten. Nach zehn Minuten stand es 5:5. Kurz vor dem Seiten-
wechsel gerieten unsere Kids zunächst mit 4:5 in Rückstand, 
doch Lorenz Zimmermann bewies Nervenstärke und sorgte mit 
seinem Treffer dafür, dass es mit einem 5:5 in die Halbzeit 
ging. 
 

Nach der Pause zeigten die Aumaer dann ein anderes Gesicht. 
Die Mannschaft kam besser ins Spiel, arbeitete als Einheit und 
setzte sich zunehmend gegen Mühlhausen durch. Besonders 
Lorenz Zimmermann übernahm Verantwortung und verwandel-
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te in der 13. und 15. Minute jeweils einen Siebenmeter - zu-
nächst zum 6:6-Ausgleich und anschließend zur 7:6-Führung. 
Diese Führung gaben die Blau-Weißen nicht mehr aus der 
Hand. Die Mannschaft kämpfte weiter konzentriert und belohn-
te sich mit einer Drei-Tore-Führung. Mühlhausen konnte zwar 
noch einmal verkürzen, doch am Ende stand ein verdienter 
12:10-Erfolg für den SV Blau-Weiß Auma. 
 

Gegen den Gastgeber wird es schwieriger 
Direkt im Anschluss wartete mit dem HSV Bad Blankenburg 
die nächste Herausforderung. Die Aumaer erwischten diesmal 
nicht den gewünschten Start und lag früh mit 0:2 zurück. Lo-
renz Zimmermann erzielte anschließend den ersten Treffer für 
die Blau-Weißen und brachte seine Mannschaft damit auf die 
Anzeigetafel. Insgesamt entwickelte sich jedoch ein an-
spruchsvolleres Spiel, in dem Bad Blankenburg immer wieder 
Lücken in der Aumaer-Abwehr nutzen konnte. Auch wenn es 
unserer Mannschaft gelang, mit Einsatz und schnellem Zu-
sammenspiel dagegenzuhalten, konnte der Rückstand bis zum 
5:8 zur Halbzeit nicht entscheidend verkürzt werden. In der 
zweiten Hälfte versuchte die Mannschaft noch einmal alles, um 
zurück ins Spiel zu finden. Auma kämpfte bis zum Schluss und 
ließ sich trotz des Rückstands nicht hängen. Am Ende reichte 
es jedoch nur noch für zwei weitere Treffer. Nach 20 Minuten 
musste sich die D-Jugend dem HSV Bad Blankenburg mit 7:11 
geschlagen geben. 
 

Die nächsten Spiele 
 

10.00.2026, 16.00 Uhr - Sonneberger HV gegen Männer II 
      20.00 Uhr - LSV Ziegelheim II gegen Männer I 
 

31.10.2026, 11.00 Uhr - Turnier D Jugend in Altenburg 
 

01.11.2026, 13.00 Uhr - Arnstädter HC gegen männliche 
       Jugend C 
 

07.11.2026, 17.45 Uhr - HV Artern gegen Frauen 
 

08.11.2026, 09.30 Uhr - Turnier E Jugend in Auma 
      2.00 Uhr - männliche Jugend C gegen HBV Jena 
      14.00 Uhr - Männer I gegen HBV Jena 
      16.00 Uhr - Männer I gegen HSG Oppurg/Krölpa 
 

Weitere Informationen gibt es unter: 
 

thv-handball.liga.nu 
facebook.com/SVBWAumaHandball 
sv-blau-weiss-auma-handball.de 
 

Andreas Preußer 
Andreaspreusser@aol.com 
 
 

 

Sonstige Mitteilungen 
 

 

Viel los - in unserem AWO Pflege-

zentrum „Zum alten Kraftwerk“ 
 

Es war wieder so weit: Unser eigener Hauschor traf sich zu 
einer wunderbaren Zeit im Zeichen der Musik im Innenhof un-
seres Pflegezentrums. Im Mittelpunkt stand wie immer die 
Freude am gemeinsamen Singen und das lockere Miteinander. 
 

BINGO! Da hieß 
es bei uns wie-
der: Volle Kon-
zentration und 
jede Menge 
Spaß! Kaum rol-
len die Kugeln, 
herrscht im Ge-
meinschaftsraum 
eine ganz be-
sondere Dyna-
mik. Es wird ge-
lacht, mitgefie-
bert und manchmal auch ganz tief durchgeatmet, wenn nur 
noch eine einzige Zahl zum großen Glück fehlt! Aber Bingo ist 
bei uns viel mehr als nur ein Spiel: Es hält die grauen Zellen fit 
und fördert die Konzentration. 

Wenn die bunten Spielfiguren über das Brett wandern und die 
Würfel laut im Becher klackern, dann ist wieder Spielezeit bei 
uns! Vor Kurzem drehte sich in unserem gemütlichen Innenhof 
alles um den wohl 
beliebtesten 
Spieleklassiker 
überhaupt: 
„Mensch ärgere 
dich nicht“. An 
mehreren Ti-
schen wurde un-
ter freiem Himmel 
eifrig gewürfelt, 
gelacht und na-
türlich auch mal 
die Figur des 
Tischnachbarn kurz vor dem Ziel vom Feld geworfen - ganz 
nach dem Motto des Spiels natürlich mit einem Augenzwin-
kern! Es war wunderbar zu sehen, mit wie viel Ehrgeiz, Kon-
zentration und vor allem gemeinsamer Freude unsere Bewoh-
ner*innen bei der Sache waren. 
 

Unser lang ersehntes Sportfest stand an und da uns das Wet-
ter einen Strich durch die Rechnung machte, haben wir das 
Event kurzerhand nach drinnen verlegt. Der sportlichen Stim-
mung tat das keinen Abbruch. Unsere Bewohner zeigten bei 
angepassten Indoor-Spielen vollen Einsatz. Am Ende gab es 
für die glücklichen Gewinner fantastische Belohnungen, die für 
strahlende Gesichter sorgten. Unser Koch Benjamin stand am 
Grill und natürlich gab es dann zur Stärkung für die Sportler 
leckere Rostbratwürste. 
 

    
 

Wieder einmal hatten wir eine ganz besondere Runde. Zwi-
schen Nadeln und Faden ging es diesmal auf eine kleine Zeit-
reise: Wir haben viel von früher erzählt und uns erinnert, was 
wir zu DDR-Zeiten alles selbst hergestellt haben. Ob Stricken, 
Häkeln oder Nähen - aus der Not heraus wurde damals echte 
Kreativität geboren! Wer erinnert sich nicht noch an die typi-
schen Materialien von damals? Prasent 20, Dederon, Grisuten 
& Malimo. Und natürlich die heiß begehrten Schnittmuster aus 
der „Pramo“ oder „Sybille“! Es war wunderschön zu hören, mit 
wie viel Improvisationstalent, Fleiß und Liebe zum Detail da-
mals Kleidung und Deko gezaubert wurden. Jedes Stück hatte 
seine eigene Geschichte. 
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Wir starten auch mal gern frisch in den Tag, indem wir unseren 
gemeinsamen Morgenkreis kurzerhand nach draußen verlegt 
haben und die ersten wärmenden Sonnenstrahlen an der fri-
schen Luft genossen. Für unsere Bewohner*innen des Pflege-
zentrums war das eine wunderbare Abwechslung: Gemeinsam 
haben wir tief durchgeatmet und uns darauf konzentriert, die 
bunten Bälle zu fangen. Die Natur aktiviert die Sinne, weckt 
schöne Erinnerungen an früher und schenkt einfach gute Laune. 
 

 
 

Ein rundum gelungener Tag liegt hinter uns! Vor Kurzem 
machten sich die Bewohner*innen unseres Hauses auf den 
Weg zu einem besonderen Ausflugsziel: dem idyllischen 
Lehmhof Lindig. Schon bei der Ankunft wurden wir von der 
herzlichen Atmosphäre und dem wunderschön gestalteten 
Hofgarten verzaubert. Dank der Barrierefreiheit vor Ort konnten 
sich alle mitgereisten Bewohner völlig unbeschwert auf dem 
Gelände bewegen. Der absolute Höhepunkt war das gemein-
same Kaffeetrinken im gemütlichen Scheunenhofcafé. An lie-
bevoll gedeckten Tafeln ließen wir uns die köstlichen, hausge-
machten Torten und Kuchen schmecken. Im Anschluss lud der 
Sinnesgarten mit seinen duftenden Kräutern und alten Obst-
bäumen zum Verweilen, Erzählen und Genießen ein. 
 

 
 

 
 

Manuela Müller 
Vorstand/ Geschäftsführerin 

Karriere mit Herz in der Heimat: 

AWO Soziale Dienste Zeulenroda 

gGmbH präsentiert sich auf der 

4. Ausbildungsmesse 
 

Bereits zum vierten Mal organisierten die Mitglieder des Ar-
beitskreises Schule-Wirtschaft Auma-Weidatal, unter Leitung 
von Marco Roth und Jörg Schmidt, die beliebte Berufsausbil-
dungsmesse gemeinsam mit zahlreichen ortsansässigen Un-
ternehmen. Ziel ist es, Jugendliche frühzeitig über berufliche 
Perspektiven im Landkreis Greiz zu informieren und ihnen zu 
zeigen, dass man für eine erfolgreiche Karriere nicht in die 
Ferne schweifen muss. Am 11. September 2026 ab 8 Uhr öff-
nete daher die Turnhalle in der Moßbacher Straße in Auma 
ihre Türen für rund 350 Schüler*innen ab der 8. Klasse. Um 
Jugendlichen eine langfristige Zukunft in der Heimat zu bieten, 
präsentierte sich auch die AWO Soziale Dienste Zeulenroda 
gGmbH als starker regionaler Arbeitgeber in der Aumaer Turn-
halle und stellte somit Karriere- und Ausbildungsmöglichkeiten 
im sozialen Bereich vor. Die Schüler*innen der umliegenden 
Schulen nutzten die Gelegenheit, um sich aus erster Hand 
über Berufe in der Pflege, Betreuung und Erziehung zu infor-
mieren. Unsere Mitarbeiter aus unserem Pflegezentrum, der 
Kinder- und Jugendhäuser sowie der Kindertagesstätte berich-
teten praxisnah aus ihrem Ausbildungs- und Arbeitsalltag, be-
antworteten Fragen zu Voraussetzungen, Vergütung und den 
vielfältigen Weiterbildungsmöglichkeiten und gaben wertvolle 
Tipps für die Bewerbung. Neben fundierten Informationen gab 
es für die Jugendlichen auch die Möglichkeit, direkt Termine für 
Schülerpraktika oder einen Schnuppertag zu vereinbaren. 14 
Aussteller waren insgesamt an diesem Tag anwesend. Jeder 
dieser Aussteller hat sich mit seinem Stand top präsentiert und 
zum Mitmachen und Ausprobieren eingeladen. Wir bedanken 
uns bei allen interessierten Besuchern für die offenen Gesprä-
che sowie beim Organisationsteam und unseren AWO Mitar-
beiter*innen für die gelungene Durchführung der Messe. Wir 
freuen uns schon jetzt darauf, den einen oder die andere bald 
als Praktikant*in oder neuen Azubi in unserem Team begrüßen 
zu dürfen! 
 

 
 

Manuela Müller 
Vorstand/ Geschäftsführerin 
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Haus- und Straßensammlung 

der Kriegsgräberfürsorge 
 

Die traditionelle Spendensammlung des Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. - Landesverband Thüringen - findet 
im Zeitraum vom 
 

18. Oktober bis 15. November 2026 (Volkstrauertag) 
 

in den Städten und Gemeinden Thüringens statt. Die Samm-
lung ist genehmigt durch das Thüringer Landesverwaltungsamt 
mit AZ.: 211.12-2152-08/26 TH vom 23.10.2025. 
 

Der Volksbund bittet die Städte und Kommunen sowie Bürge-
rinnen und Bürger in Thüringen, aber auch Soldaten und Re-
servisten der Bundeswehr um Unterstützung. 
 

Im Gegenzug bieten wir:  
 

● den Städten, Kommunen und Kirchen in Thüringen Bera-
tungsleistungen bei der Umsetzung des Gräbergesetzes zur 
Pflege und Erhaltung von Kriegsgräbern, 

 

● den Schulen und anderen Bildungsträgern friedenspäda-
gogische Projekte mit historischem und lokalem Bezug, 

 

● Jugendlichen im Rahmen unserer Workcamps europaweite 
Angebote des freiwilligen Engagements zur „Arbeit für den 
Frieden“,  

 

● Angehörigen Hilfe bei der Suche nach den Gräbern von Ge-
fallenen und Vermissten. 

 

Wir bitten die Thüringer Bürgerinnen und Bürger, aber auch 
Vereine und Schulklassen uns zu unterstützen und als Spen-
densammler für diesen gemeinnützigen und friedensfördern-
den Zweck aktiv zu werden. 
 

Wenden Sie sich hierzu bitte an die für Ihren Wohnort zustän-
dige Verwaltungsbehörde. Dort liegen die entsprechenden 
Sammlungsunterlagen bereit. 
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
 

Henrik Hug 
 
 

1. Zeulenrodaer Flutlicht-

Halbstundenlauf 
 

Der TSV Zeulenroda e.V., Sektion Leichtathletik, 
lädt am Mittwoch, dem 28. Oktober 2026, zum 

 

1. Zeulenrodaer Flutlicht-Halbstundenlauf 
 

in das Waldstadion Zeulenroda ein. 
 

Der Start erfolgt um 18:30 Uhr auf der beleuchteten Tartan-
bahn. Ziel des Wettbewerbs ist es, innerhalb von 30 Minuten 
die größtmögliche Distanz zurückzulegen. Die Veranstaltung 
richtet sich an alle laufbegeisterten Sportlerinnen und Sportler 
der Altersklasse U12 und älter. 
 

Die Anmeldung erfolgt online über RaceResult unter 
https://my.raceresult.com/419517/. Das Startgeld beträgt 10,00 
Euro und kann wahlweise per Onlineüberweisung oder bar bei 
der Startnummernausgabe bezahlt werden. 
 

Als besonderes Highlight erhalten die Gesamtsiegerin und 
der Gesamtsieger jeweils einen Freistart für den „Track 
meets Trail 2027“. 
 

Der TSV Zeulenroda freut sich auf zahlreiche Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sowie auf einen stimmungsvollen Laufabend 
unter Flutlicht. 
 

Weitere Informationen und Anmeldung über RaceResult. 
 

TSV Zeulenroda e.V. 
Sektion Leichtathletik 
 
 

 

Anzeigenschluss für 
die November-Ausgabe 

ist am Freitag, 23.10.2026 
 

Anzeigenannahme: 
 

Tel. 036622/79056  ●  druckerei@schwolow.eu 
 

 

 

Tourismuszentrum Zeulenrodaer Meer 
 

Fazit zur Ausstellung: „Blicke ins Weidatal“ 
 

Zwischen 15. Mai und 15. September zeigte Andreas Werner 
in der Ausstellung u.a. Fotos, die er zwischen 1968 und 1976 
im Weidatal aufgenommen hat. Den Anstoß dazu gab der Tal-
sperrenbau Zeulenroda. Mit großem Interesse an der Ausstel-
lung wurden ca. 2.700 Besucher aus nah und fern gezählt. 
 

Das Buch zur Ausstellung erhielt viel positiven Zuspruch und 
war sehr schnell ausverkauft. Ab Ende September wird es vo-
raussichtlich wieder möglich sein, Exemplare zu bestellen und 
sich zusenden zu lassen. Kontaktieren Sie dazu gerne die Mit-
arbeiter des Tourismuszentrums. 
 

Erweitertes Sortiment: 
 

● Für den perfekten Start in den Herbst: 
 Wandersocken der Firma Bauerfeind 
 

● Für unsere kleinen Besucher: 
 Karli Karpfen als Plüschtier und Schlüsselanhänger mit 

verschiedenen Fischmotiven aus Holz. 
 
 

 

Kulturnachrichten 
 

 

Veranstaltungen in der 

Stadt Auma-Weidatal 
 

Die Veröffentlichung der Veranstaltungen 

erfolgt immer unter Vorbehalt. 
 

 

Dat./Uhrzeit 
 

Veranstaltung 
 

 

24.10.2026 
 

Fuchsjagd Langenbach 
PSV Wenigenauma e.V. 
 

 

28.10.2026 
17:00 Uhr 

 

Buchlesung mit Anke Engelmann 
Bibliothek Auma Markt 1, 
Stadt Auma-Weidatal 
 

 
 

13.11.2026 
19:00 Uhr 

 

4. Stammtisch 
Dorfgemeinschaftshaus Göhren, 
Heimatverein "Weidaperle Göhren-Döhlen" e.V. 
 

 

28.11.2026 
18:00 Uhr 

 

122-jährige Gründung des 
Rauchklubs "Qualm" 2026 
Dorfgemeinschaftshaus Göhren, 
Heimatverein "Weidaperle Göhren-Döhlen" e.V. 
 

 
 

13.12.2026 
14:00 bis 
19:00 Uhr 

 

Weihnachtsmarkt 
Markt Auma 
mit den Vereinen, der Kirche und Schulen 
der Stadt Auma-Weidatal 
 

 

20.12.2026 
15:00 Uhr 

 

Adventsmarkt, Feldscheune Döhlen, 
Heimatverein "Weidaperle Göhren-Döhlen" e.V. 
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